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Nr. 246, 


Brſcheint täglich trnd. un Tage 


aber beſondere Ul, 
mationen. 


Donnerstag, den 8. September 1921. 


eine Autonomie füe den Milnnee Bezirk und eine, flehenden Parteien,‘ daß ſie elne flaetöfeindlähe 
Milltärkoudention unter einheillichem Kommando vor, | Ygltafion beiseiben, um Ihre Zlele zu erreichen, 

er ließ jedoch die litauiſche Fiont unter einem Pe. * 
tauiſchen Komando beflchen, Wenn die Abſage 
Eilanens zus Tatſache wirb, daun wird der polulſch⸗ 


Museum für Kunst und Wissenschaft, 
Petrikauer 91. 


Der Binanzminifter Stlestowott hat, wie bereit 
gemeldet, feine Demiſſlon eingereicht. Als Kaupſoat 


8 2 liauiſche Streit vor das Jerum der Völkesbnudvere für diefen Poſten wird vor allen Dingen „der 
Kunstausstellung &. Andrzejewsfi wi um BEN a 


„Tommerellische Landschaft“ 


von 7 bis 


die hleſigen Deniſchen. 


Geſlern beſchäftigten Ih zwei hieſige gel ⸗ 
ngen mit der Frage der hieſigen Deulſchen, die 
Praca“ nud der „Glos Polskie. Die „Praca“ 
ku ſeſt, daß infolge der „eberhaften® Orgaul⸗ 
ſietuug der im poluiſchen Stagte wohnenden Deuts 
ſchen, ſowie durch den Ton der deulſchen Preſſe im 
Bande, der allem, ſeinplich fe, was aut poluiſcher 
Kultur oder Staatlichkeit in Verbindung ſteht, die 
Mufmerkſamkeſt der Geſellſchaft auf die Deulſchen 
jeleult worden eis 

Die „Praca“ verallgemeinert hier. Der Ton 
ber deuiſchen Preſſe gier im Lande iſt durchaus 
nicht polenſeindlich, Die meiſten hier im Laude 
erſcheinenden deulſchen Beitungen erlauben ſich 
höchſtleis eine Kiltik der Vethältulſſe. Freilich 
meien alle deulſchen Zeitungen einmütig da 
gegen auf, wenn vou poluiſch⸗chauviniſtiſcher Seite 
die hicſigen Deulſchen als Bürger zweiter 
Klaſſe geſtempeli, oder gar behandelt werden, Vo! 
einer Ge haf ſigkeit gegen das polniſche Volk ober 
den poluiſchen Staat kaun gar keine Mede ſein, 
weninſtens nicht bei dem allergrößten Teil 
der hiesigen Peutſchen. Elne direlle Verleumdung 
it aber in nachſtehendem Paſſus det „Praca“ eut⸗ 
halten: „Zur Moskaxer Zelt waren fie (vie Führet 
der Deutſchen) ein williges Werkzeug in der Hand 
der tuſſiſchen Gouverueuie und wurden von inen 
genen die Polen ausgespielt. Das hinderte ſie aber 
keineswegs als loyale Mutertanen, des Zaceu, den 
Kalias des deulſchen Kaiſers zu verbreiten und nach 
Weisungen aus Berlin preußiſche Agſtation zu 
gelben.“ 

Dieſe Legende von den Welſungen aus Berlin 
ſpukte ſchon vor dem Kriege in der kuf ſiſchen 
Pieſſe. So ſoll doch einmal legend jemand, einen 
bieligem Fühter der hiefigen Deuiſchen von damalo 
nennen, der aus Berlin Weſſungen erhallen gal 
und nach ihnen handelte ! 

Der Artikel wendet ſich im Allgemeinen gegen 
deulſch⸗chauvluiſtiſche Fühter der hleſigen Deulſche n, 
die prinzipiell allem poluſſchen unſympallſch ober 
jeindlich gegennber ſtehen und führt aus, daß dle 
hiefinen Denen es am eigenen Leide unangenehm 
empfinden werden, wenn fie ſolchen Führern folgen. 

Solche Führer „würden jwiſcheu ſich und der 
polulſchen Geſellſchalt, mit der ſie letzten Endes 
doch zuſfammenleben mifjen, einen unüberbprückbaren 
Abgrund graben und würden ſich veiſchiedene unan⸗ 
geuehme Bolzen. zuziehen, deren Spiße nicht die 
Agitaloten, ſonderu die breite Maſſe dee Deulſchen 
treffen würde.“ 

Der Arilkel ſchließt mlt den Werten: „Aber 
die breite Maſſe der Deutſcheu in Polen muh es 
ſich überlegen, ob ſie den verdächtigen Plänen ſepa 
zalſtiſchet Agitaloren folgen, ober auf dem Glaube 
punkt leyaler, anſtandiger und auſeſchliger Bürger 
des polulſchen Staates vecharden will, dee ihnen 
Wleichhelt und bürgerliche Freiheit garantlert.“ 

Wir lönnen der „Praca“ verſichern, daß fie in 
diefes Beziehung ruhig ſchloſen kaun. Die gleſigen 
Deutſchen wollen abjolıt weiter gar nichts, ale 
Gleichheit uno bürgeelſche Freiheit, Dazu gehört 
aber, va man leinem polniſchen Bürger wegen 
feiner deulſchen Nasionalität eln Leid zufügt und 
day man ihm die von den Vätseu etetblen Güter, 
wie Mutlerſprache und Gebräuche beläßt, ohne ihn 
zu öreu,, Unsere Söhne haben ſich für Pol eus 
Freſhent ebeuſo geſchlagen, wie die Söhne unſeter 
volmilchen, Mlibürger und wir arbeilen fur den 
Staat mindestens ebenſo viel und jo su, wie die 
Polen ‚ jelbf Die „garautiette“ Glelchbe l! 
und Artie has aber leider oft genug zu wüuſchen 
übrig gtlaſſen. Tethaſb folgen die Peulſchen fo 
ein den Rufe zuc Bereinigung. Nicht agteſſio 
ſoll dieje Bereinigung fein, ſonde ru elne Verteibigung, 
die kot einzwichen hat, wo Untecht geſchleht. Sollſe 
es ſich wellen, daß icgens ein Jühter ſehend 
welche andere Zwecke und ⸗Zlele in Aue hat, fo 
werden wir Deuiſchen ihn ſelbſt fiber Voce werfen, 
ſob ald wir ſoſches erkennen. Das iſt ganz ſicher, 
denn wir wollen in Frieden leben, 
gebt uns bieſen Frieden, auf den wir ein Mech l 
haben, weiter wollen wir abſolut nichts. — — 

Su „Glos Poleft“ ſieht der Leilartikler Herr 
Dllatzewer in der Vereinigung der Deulſchen eine 
Gelahr für cas noch nicht eiſtarkie Polen. Er 
zahlt die Enbnde auf, die die Deuiſchen benoſen 
daben, ſich zulommen zu ſchließen, und jagt u. a.: 


26. September, läglich von 4—7 nachmittag. 


ſicherſten den ſich bel ung eifnifienden 'temde“ 
Hakab temus ſlürzen, wird ihm gleichzeitig die Wucht 
und die gefähtlichſte Waffe aus der Hand teißen: 
Die Berufung anf die Vedrückung der Deutſchen.“ 

Damit ſind wir ſehr einverfianden, Was aber 
Here Oitaszewski dom wiriſchafllichen Separatismns 
und von elner möglichen großen germaniſchen 
„mitieleuropätſchen Repuplit“ Aw. ſchreldt, das it 
unbeviugt ein Uaſiun. Das will niemand und dabel 
werden die gieſigen Deu iſchen ganz ſicher nicht 
int lun. 

Wir wollen polnife loynle Birger fein, abet 
auch der Nitionalität nach deutſch bleiben. Das 
wollen wir und darum ſchließen wir uns zuſammen. 
Wer elwas anderes bei dem Zuſammenſchluß aus 


Irebt, den fehen wir als unferen Felnd au, deu 
werben wir ſelbſt unſchäslich zu machen wiſſen, 
venm wir wollen in Nu he und Feieden 


acheiten zum Wohle Poleus. Wit weiſſen 
es, daß Polens Wohl auch unſer Wayl bedeutet. 

Arbelen werden wir, gebt uns Ruhe und 
Ftleden! 


Damit nötzt Ihr uns, Euch und dem 
ulſchen Staate. 
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Der Völkerbundrat. 


Genf, 7. September. (pat Vom Spezial 
Korteſpondenten. Auf der deitten Sitzung ber 
Völterliga verlas die Vorſitßzende Carnebock ein 
Schreiben der polniſchen Delegalton au dat Genetal 
Sekretariat mit der Bitte, von der Tagesotdnung 
der zweiten Seſſſa den Antrag der polnischen 
Regierung in Sachen der Abänderung des Ach 6 
des Traktats über die Völter-Liga zurückzuziehen 
und dieſen Antrag auf die Tage zorbuung der deitten 
Seſſion zu ſtelleu. 

Genf, 7. September. (Pal.) Vom Spezial ⸗ 
Kotteſpoudenten. Vie dentſche Regierung überſandte 
der Vülter⸗Liga außer den IB früheren ‚nah 20 
neue Trattate zur egiſtrieruug und Bekanntgabe. 
Unter diefew Traktaten befinden ſich auch Verträge, 
die zwiſchen Deutſchlaud und Paſen ſowie zwiſchen 
Dentichlane und der seien Stadt Danzig abge⸗ 
ſchloſſen wurden. 

Genf, 7. September. (Pat.) Der Kongreß 
für internationales Mecht nahm eine Reſolution au, 
die für Ruthenſen und dle Slowake das Selbſtbe⸗ 
ſüimmaugrecht verlangt, außerdem eine Auffoede⸗ 
ung an den Völkerbund, die Aüumung der Krim 
durch die Volſchewiſten und die Zuerkennung der 
Unabhängigkeit an die Krim zu fordern, Der 
Kongteß fordert ferner das Selbſibeflimmungsrecht 
file Kalafenſen und die Unabhängigkeit füc Moze⸗ 
donlen. 


Wabl von 6 Vizepräſidenten. 


Genf, 7. September, (Pat.) Vom Spezial⸗ 
Korteſpondenteu. Die vierte Sißung der Völker⸗ 
Lie, die um 8 Uhr eröffnet wuede, dauerte 45 
Minuten und waer den Wahlen von 6 Bizeptäſt⸗ 
deuten gewiomet. An der Abſtimmung beteiligten 
ſich 89 Staaten, Bei der eiſten Abſlimmung ers 
hielten Bousneoid 29, Dacunha 29, Balfour 28, 
Iſht 28, Hymans 22, Benenz 17, Tocegento (Kuba) 
14, Mölenazy (Polen) 11, Blanco (Utugnay) 9, 
Molla 9, Loro Nobert Cecil 4 Summen. Sufolge 
der Abgabe einer genügenden Stimmenzahl Find zu 
Bizeprälidenten gewählt morden: Bouegeois, Dar 
cunha, Balfour, Iſht und Hymans. Bei der Er⸗ 
nänzungswahl erhielt Benet 20 und Torsento 19 
Stimmen, ate erſte wude ſomit gewählt, 


Wegen Auf nabme Ungarns in dle 
Völker Siga. 

Genf, 7. Sepiember, (Pal.) Hapas, Die 
Ungelenendeit der Aufnahme Ungorns in ole Völker 
Liga wird wahtſcheinlich eine ſcharſe Distuſſion Here 
vottufen. Es vetlaulet, daß die Staaten der 
Kleinen Eulente beſchloſſen haben, eine gemeinſame 
Delloration nlederzulegen, iu der fie erkläten, daß 
24 Stunden nach der Nilckkehe irgend eines Mil⸗ 
gliedes des Habsbucgiſchen Hauſes auf den unga⸗ 
tiſchen Tyron, die Truppen 


ung des Ve cſalller Traktats zu erzwingen. 
Der polniſch⸗litauiſche Konflikt. 
Genf, 7. September, (pat.) 


„Lie neue auf ger Sonjitution begründete enger Bande in der auswärtigen Politik und au! 
lekhiſcge Gleichberechltlauna wund am leine miltäriihe Zujammenarbeit dedacht. Et 


der Kleinen Enlenle 4 
dach Ungaen eitrüiden werden, am die Durchfüh⸗ des ehemalige Borfipende des Rolen Kreuzes Dio« 


Die litauiſche] Pacis ausgegangen, 
Delegation ſcheiut den von Hy nans ausgearbeiteten augen habe. 
neuen folniſch⸗litauiſchen Velnagseutwucf ablehnen „ampforganifation“ geweſen, außerdem habe 
zu wollen. Dieſer Entwurf war auf die Schaffung eine amecltauiſche „Kunoſchaflerocgauiſatio n“ beſtau⸗ 


. 

Bentben, 7. September, (Pat.) Auf Grund 
eines Euiſcheidung der interallierien Kommiſſien 
wurde der Belagerung egzuſtand für ganz 
Oberſchleſten und die Belsfgeifiengenfur 
anf gehoben. 

Ventben, 7. Stplemzer. (Pat.) Die „Säef. 
Volkeztig.“ meldet, daß General de Rond einen 
Bericht über die Tellung Oderſchleſteus ansarbeitet, 
Eine wichtige Molle ſollen dabei die militäriſchen 
Berichterſlalter ſpielen. 

Mom, 7. September, (Par) Ein volles Das 
toiflon iſt nach Oberſchleſten abgegangen. 

Die deuſchen Natlonaliſten über Ober⸗ 
ſchle ſien. 

München, 7. September. (Pat.) Auf dem 
Kongreß der nationaliſtiſchen Partei ſagte der ehem. 
Minifter Herght u. a, folgendes: Wir müſſen 
Oberſchleſten ungelellt erhalten, dies muß jept mit 
Nachdruck betont werden, weil die Regierung zu dem 
Gedanken neigt, Oberſchleſten zu teilen. Die Re⸗ 
gierung trägt daran die ganze Schuld, weil fie ſich 
tube zug auf dle oderſchleſiſche Frage paſſiv verhale 
ten hat; ihre Untzligkelt war ein großer Fehler. 
Wenn wie eiwas rellen wellen, müſſen wir zu 
handeln beginuen. Im Falle der Zuerkennung 
Oberſchie ſieus au Polen ift eine Irtedenta unaus⸗ 
bleiblich. In der ungünſtigen Löſung der oberſchle⸗ 
ſiſchen Frage liegt die Gefahr des zukünftigen 
Krieges, Daran müßten uuſete Feinde deuken. 


Demiſſion der Regierung? 


Warſchau, 8. Seplember. In den Wandel⸗ 
gängen des Sejms verbreitete ſich heute das Gerücht, 
daß die Dlinifter, die der Poluiſchen Volkspartel 
augehören, beſchloſſen haben, ihre Demiſſion einzu⸗ 
reichen. 

Der Korteſpondent des „Murjer Löbzki® erfuhr 
in dleſer Angelegenheit, daß dieſer Beſchluß auf die 
Agitation der techtoſtehenden Seſmabgtardueten 
zurückzuführen iſt. Die Rechte hat angeblich die 
letzten Sitelks unterſtützt uud fie dazu benupt, um 
die gegenwärtige Regierung zu ſlürzen. Die bisheri⸗ 
gen Megierungsmitglieder beſchnloigen die rechto, 


luer teltzrayhiſchen Mewung zuſelge gibt bir 
Sowletrezittung die Auſdedung einer nenem Bere 
ſchwörung ‚Manni. Ct ist bezeſchnend, daß zielt 
Auſdedung“ der Auflöſunz des Aüuſſiſchen Hilfs⸗ 
Tomiteed auf Dem Faß folad f auch ſel berergedeben, 
daß hierbei die angebliche Beteiligung Prsſeſſer An. 

Tagenzemt, Am die Sowletergterung ber eite wor 

einigen Wegen antibelſchewiſtiſcher Machens in 

bei@uldigte, die Beramtung auffemmen läßt, 

Ich deute une um eine Auffelfcung der derelts 

Wechen gemeldeten „Berſchwörunz banzbelt. 

Telegramm lautet: 

In Peteroburg wurde eine Dryanifation von Vet ⸗ 
ſchwötern aufgedeckt, welche Attentate auf den Vor⸗ 
ſigenden der Gewerkſchaftvereinigungen Anzelowilſch, 
den ehemaligen Komnuſſar der Valeiſchen Flokte 
Kusmla, auf Maxim Getki und Sinowſew planten. 
Die Verſchwörer berelleten die Sprengung eine 
Bage® vor, in welchem Krajfin Gold zum Einkauf 
von Lebensuſtteln ine Ausland ſenden wollte. 
Dynamit, Waffen und Handgranaten haben fie aug 
Fiunlend und aus den Niederlagen einiger Peters⸗ 
burger Militärkuſtitu onen erhalten, Um ihre Kräfte 
zu erproben, haben die Vetſchwörer das Woladarhkl⸗ 
Deukmal geſpreugt und an die zur Feier des eeſten 
Mai petichleten Tribünen Feuer gelegt. Die verhafe 
teten Glieder der Orgaulſatlon gaben zu, daß ole 
Sprengung det Nopelſchen Niederlagen end bie 
Miederbrenunng der eeſten ſtaatlichen Holzlabeit 
beſchloſſen worden wat, Zum Zeultum ber Orga⸗ 
iſatten in Parib folen der ehemalige Kampfgeuoſſe 
Judeuliſch, General, Wladiasirew, die Kadeiten Kar- 
raſchew und Steuwe, die Zaren ⸗Miniſter Kokow zei 
und Iwauizti gehört haben, in Finnland — der 
Reklox der Petersburger Univerfilät Proſeſſoe Grimm, 


leſſer Zeidler uſw. 
Die Gründung und Binanpierung der Organ. 
ſalion jei von tufſiſchen Kouterrevolutionären in 
deren 
Am größten 


Spitze 
fei vie 


Beaugell ge⸗ 
Petersburger 
noch 


den und eine Abtetlung, die unter dem Namen einer 


dab H tanzöliſchen Kauelchafterabteiiung tällg geweſen ſei. 


Iſcherf bekämpften. 


Yafdedung einer urbanen 


auch von Here MWiadyslam Vyrla, dem ehen. 
Vizemluiſter des Binangminifterums. Heer, Vycke 
iſt gegenwärtig Direktor der ſtäptſſcheu Kredltauſtalt⸗ 
in Krakau. 

Schließlich wied noch Herr Dronislam Mo- 
ozelewski, jurſolſcher Beirat des Finanz ufniſter lunes 
genannt, Herr Mopgelewött bekleidele bis zum 
Jahte 1917 den Poſien elnes Vizedirektor der 
Krediltanziei im Siuanzmluiſteeium in Peterköneg, 

* . 


Eine Sitzung des Senioren - Ronvents. 

Warſchau, 7. September. (Pat.) Heute 
trat unter dem Borfig des Maeſchalls Hexen! 
Trampezynekl der Senſoten Konvent zuſammen. Der 
Vorſitzende teilte „mit, daß der Gegenſtaud der 
Beralungen der Antrag der Budgetkom mi flo 
belreffeud die Beſchleunigung der Einberufung” des 
Sejme fel. Der Borfitende fügte hinzu, daß er 
auf bie Tagedorbnung der ecſten Sitzung außer ber 
erflen eſung der elngebrachten Geſetentwütſe, auch 
die Augelegenheit der Beſteuecung der Abgeordneten 


21. Juli 191 in Sachen der Maßnahmen zue 
Sicherheit des Staotet, den Beeſcht der Admlulſtta⸗ 
tons⸗Kommiſſton über den Geſe entwurf belreſſeul 
den ſtaatlichen Zioilvienft fowie Organſſallen del 
Disziplinatbehörden zu flellen beabſichlige. 

Die Vertreter der P. P. S. unlerzozen die 
proponwierte Tagesotdnang einer Krlilk, indem ſie 
den &efegentwurf betteffend dem Aubnahmezuſtand 
Der Vorſchlag betreffend dl 
Beſchleunigung der Gejmberatisugen ſtleß auf Feine‘ 1 
Widerſtend. Ee wurde beſchloſſen die u ch t 
Seimfigungam’ Den fta gz, 5 4 18. 
Mis. um 4 Ühe nachmittags einzuberufen. 9 

Der Maorſchall werlas bleranf ein Schreiben 
des Vollzugs -Ausſchuſſes der Oftmeſſe, in det dig 
Sejmabgeordneten zur @röffnungdfeier/ der Oſtuleſſe 
am 28. d, Mid, eingeladen werden, Zum Schluß 
ſchlug der Marſchall vor, in der ‚bevanfichenden 
Stſſion die Sitzungen bed Sem auch Sonnabend! 
und Montags abzuhalten, erſt nach zwei Woche 
ſoll eiue einwöchige Unterbrechung elutrelen. 


„Verschwörung“ 


Im Juli war der Leiter der franzöſiſchen Knud 
ſchafterablellung Sacharom ans Paris einneltoffeug 
um die Durchführung des Beeſchwötungeplaucs eiue 
leiten, \ 
l Die Räteblättes behaupten, daß am der Peleröd 
bneßer Verſchwörung Prof. Wladimie- Taganzew, 
die Offiziere Swezew, Iwanow, Komarow, Germau, 
Runzewitfh, Sololuchin, die Dinimiften Vegomilow, 
Naſarom u. a. beteiligt geweſen ſeten. Alle Schule) 
digen hätten‘ die verdiente Strafe erhalten. Die 
Berſchwörer hätten beabfichtigt, Anfang Seplember die 
Mäleteglerung zu ſtürzeu. 


Terror in Petersburg. 


Niga, 7. September, (Pat.) Aus Hel 
ſingfors wird berichtet, daß in etersbueg 
eine neue Aeca des Terrors elngeteeten 
it. Die „Prada“ veroffentlicht eine Lifte 
von Pecſonen, die wegen Tellnahine an 
der antibolicheiviftiichen Verschwörung ecı 
ſchoſſen wurden. Unter den Erſchoſſenem 
befinden ſich zahlreiche Vertreter der 
Wiſſenſchaft und Kunſt, Frauen, 81 So⸗ 
wiet Beamten und 4 Mitglieder der loim 
muniſten ‘Partei. 


Hine ichtungen von Antibolſchewiſten. 


Riga, 7. September. (Pat.) Guc die Detald 
ligung an der autibolſchewiſtiſchen Veeſchwö rung 
1 ju Pelergnurg 72 Perſonen  Yingerichtet. 
Zum Tode verueieilt wurden m. a. Profeſſor Ta⸗ 
gauzew und Lozaremski, Obeeſt Schwedolu und ole 
Senaloren Maunitkla und Jaſtrebow. 

Die Nettung vor dem Hungertode. 

Paris, 5. September, (Pat.) De, Nauſenz 
der zeitweilig in Genf weilt, erklärte, daß zue Bei⸗ 
legung der Hungerkataſtrophe in Rußland 4 Millio⸗ 
nen Tonn Lebeugmilel nötig, ſein werden. In 
Moskau ſoll im Slune des Ueberelukemmens eln 
l Vollzugslowmitse ‚ann. Bestellung der, Bebeuzmilieh 


Dläten, zas Projekt der Novelle zum Geſeh won , 


er 
ter Seiwjetrenierung, 3 Vertretern der 
und 1 Megtreler Nauſeus beſtehen. 

Mig, 7. September. (Pat.) Und Peterähnen 
wird die Ankunft des eriten amerikaulſchen Schiffes 
„Phsuſxe mit Lebensmitleln fie die Kinder ger 
meldet, 

Miga, 7. September, (Paf.) Das Min 
des ehemaligen Komitees zur Hilfelelſluug file dle 
Hungernden in Rußlauo, Wolf, albt die Hahl dei 
Huugecnden in Mupland mit 80 Millionen an, 
Nach Wolfe Anſicht ft die Lage kataſteophal und, 
wenn das Ausland keine Hliſe leiſtet, goſfunugelos. 

Danzig, 7. Sepfember, (Pat.) Ueber Miga 
wird gemeldet, doß die Wirtſchaltslage Muftandg 
hoffnungslos If, Die Steuern in natura fließen 
ſehr langfam eln die Bentralgonvernements haben 
ſtatt der vorgeſchrſedenen 8 Milllouen Pud nur an⸗ 
derihalb Milo gen geliefert. 

Miga, 7. September, (Pat.) Die tatarliiäe 
Republik hat 4 Millonen Pud Korn ſüe die Aug. 
ſaat, 12 Millonen Getreide und Proplaut und die 
Evakulerung voa 30,000 Kindern verlangt. Wege u. 
der ouſteckenden Kraukhelten find die Fabeſkeu ae 
tal. Die Bevölkerung wanderk in Waffen na ch 
Bibirlen aud. 


Aus Yeutſchland. 


Paris, 7. September. (Pat.) Deulſchland hat 
anf die Euiſchädlgungen eine Milliarde in Gold bes 
tab, 

Werflöckung der Auf ſicht über Gglaifee 
A Wupeun. 

Haag, J. September. (Pat.) Ein Verlchlt der Hals 
ſindichen Megletung au bie ennlilche verfiherl, daß 
die Auf ſicht über 
nerhärtt worden iſt. 


den chemaligen Kalſer Wühelm 
Sendungen polllſſchen In ⸗ 
bald werden in Zukunft nicht geſtaklet. 

A Bayern und das Meldh, 
München, 7. September. (Pat.) Am Mon ⸗ 
dag und Dienstag fanden zahlreiche Berſammlu ngen 
75 wobel gegen die Nachgtebigkelt der bayerſſchen 

eglerung gegenüber Berlin protefliert wire, G8 
würde die Abfonderung Bayerug gefordert, Die 
„Voſſiſche Zig.“ berichtet, daß die Lage eruſter ſei, 
ald irgend jemals. Die bayeriſche Meglerung hal 
wens Beriseter nach Berlin entſaudl. 


dea dſtenteigiſc agarüthe Hf. 


„Wien, 7. September. - Der zͤſlerrelchiſch⸗ 
ungariſche Konflikt hat ſich in den letlen Stunden 
bedeutend verſchärft. Es wurde feſigeſtellt, daß an 
dem Augtiſſ auf das öſlerreſchiſche Terrſtotlum 
nicht nur Angariſche Au ſſtaudiſche, andern auch 
reguläre Truppen teilgenommen haben. Im Kampf 
bel Kirſchberg gas es auf beiden Selten Tole und 
Verwundete. Dee öſteetelch lc ug a⸗ 
ziſche Krieg ſtehtbevot, Die Nachmft⸗ 
lageblätler sprechen gauz offen vom Abbruch der 
Aplemaliſchen Beziehungen. Es finden große 
Demonſtratſengumfzüge fla it. 
Graz, 7, Seplember. (Pat.) Mus Belgead 
ſemelbet, daß Generalſtabschef Wofowicz nach 
Oſiak abgeteiſt ift, Diefe Abreiſe fleht mit den Er⸗ 
eiguiſſen in Rugarn im Zuſammenhaug. 

n Veutben, 7, September. (Pat.) Aus Oppeln 
bird gemeldet, daß die ſranzöſiſchen Truppen Veſehl 
kihalten haben, fi [He die Abtelſe nach Ungarn 
bereitzahallen, f 

„ Oln uletmatum an Ungarn, 
Wien, 7, September. (Pat.) Die „N. Fr. 
reſſe“ meldet, daß die Verlreter der verbündeten 
lasten der uugariſchen Regierung eln Ultimatum 
Augehändigt haben, in dem die ſoſortige Räumung 
des Gebietes, das gemäß den Beſlimmungen des 
Berirages Deflerreich zufallen ſoll, gefordert wird, 
Des Ultimatum ſieht eine ſechslägige Beift vor, 


Der griechiſch⸗türkiſche 
Krieg. N 
„ Mtben, 7. Seplember. (Pat.) An der grie⸗ 
Alfegen Front kommen nur unbedeutende Zufaumien⸗ 
\öhe vor. 
Die Griechen in Angora! 

London, 7, Geptember. (Pat.) Meuter mel ⸗ 
det, aug Smytua, daß die Grfechen bereitd Augtora 
eingenommen haben ſollen. 


Die iriſche Frage. 


London, 7. Seplember. (Pat.) gteuler bee 
feiner die Lage zu Dublin als keltiſch, er meldet 
jedoch, daß die Verhandlungen uſcht abgebrochen 
werben. Das engliſche Kahlnett wird die Stuuſel⸗ 
ner zu weſteren Bethaudlungen auffordert, 


Der Aufſtand in Judien. 


Vondon, 7. September. (Pal.) Aus den Bes 
rien der Gouverneure lu Judlen geht hervor, daß 
bie aufftändifche Bewegung eluenibedrahlidgen 
Umfang aunimmk. 


Die Luftſchiff kataſtrophe 
in England. 


In Eugland ist das große leulbare Luſſiſchiff 
28. N. 2“ oberhalb von Hull explodlert. Die 
Tillmmer ſindein den Kimberfluß gefallen. Das 
Lufiſchiff lehrte von eiuer verſuchswelſen Kreuzfahrt 
vor der geplanten Meberguerung 


Weft 


2 len Sp 


rt Momltee wird ale 1 Nerterter, 


N) 


zum großen Gartenfeſt zur Auſchaffung 
nener Glocken für die St. Johannis⸗Kirche in Lodz. 


Bllletts find noch an der Kaffe des Helenenhofs zu haben. — Näheres im An 


teil, 


Szenen ab, als bie Angehörigen der Bernuplädten 
Nachrichten einholen wollten. 
0 


5 
5 

Nähere Meldungen über dle Kaſeſtropſſe des 
„3: R. 2“ beſagen, daß man dag eaftfchff plöhtich 
eutzweibrechen ja und daf ein Flammenbüündel in 
die Eult ſchaß. Bald danach flelen die Weackſiſcke 
in den Fluß. Unter den Fünf Gerelleten befinden 
ſich der Kapitän des Luſtſchiſfes Waun und der 


des Altlauliſchen allmählich damit, die fommerlſchen 
Ozeane zuruck, Das Perſoual des lenkbaren Enfta|werialfen und die 2 
ſchiffes mmfable 47 Mann. 41 Mann fanden den Die Zeit des Gi 
Tod. Das Unglück iſt auf den Bruch eines Leute | Herbiimärkte 
bolkens aus Alumſulum, zurückzuführen. Vor dem reichen Auslauſch von Kanderproduften, fberſchſiſſt⸗ forderung eingekonmen, Sie verlangen 2 
ich a herzgeuxeifiende } dem Dich une hausinpulisiehen zeug allen, Hal nase wie in. Walch ud % 


befanule engliſche Eultſchiſfer Gavieh. In einer Me 
tertedung fante Davied, er jei zu krank, um vel erzäh⸗ 
Ten zu Können, wolle unt agen, daß mau Furchlba⸗ 
red erlebt habe. Denzinbehälter plaßten und Rau h. 
und Flammen erſülllen das Schiff ſofort. Einige 
er aber blieb Im 


Männer ſprangen über Word; 


— 
. Te 
Die Exploſton bes engliſchen Nieſen⸗ 
Luftſchiffes. 
Die Trümmer gut dem Humber. 

Schiff und fiel mit dem Hinterſchiſf zur Erde, das 
auf einer Sondbauk des Fluſſes landete, inte 
der Mannschaften hallen uicht die neringfte Aus⸗ 
sicht, gerettet zu werden, beſonders diejenigen, die 
ſich in der Kontrollgondel befanden, Dapies liegt 
im Krankenhauſe, Kapftau Wann hat ſchwere 
Wunden am Kopſe erhalten, Ein amerifanifiher 
Fahegaſt, der getellet wurde, ſagte: Das Fufiſchiff 
befand ſich iu befler Verfaſſung bis 6 Uhr 85 
Minuten. In diefem Augenblick, wurden die Ma⸗ 
ſchinen des Schiffes bel größter Geſchwindigkelt ger 
prüft, Hierbei plaßleu die Veuzinbehälter und das 
Schiff begaun ſoſork zu fallen Mau hörte ‚aber, 
doß ſchon bei der eiſten Probefahrt das Luſtſchiff 
ele Neigung zum Elukuicken zeigte und daß das 
Serüft deghaſb verſlärkt wurbe, Nun ſchelnt bei 
einer ſchuellen Wendung der Uußlücksfahct einer der 
Träger nachgeheben zu haben, wodurch das Schiff 
entzwei brach, Unter den Verunglſückten befand ſich 
eine Anzahl der bedeulendſten amerlkauiſchen und 
eugliſchen Euftſachverſtäudigen, fo der Lullkomman⸗ 
bore Maitlaud, der höchſle Offizier der engliſchen 
uf iflotte, welter der Fliegerleutnaut Thomas, 
Bührer des Luftſchiffes R. 33, und Campbell, der 
Danimelftee des Luftſchiſfes 3. R. 2. Auch der 
umerſtauiſche Kommandant Macſteld, dee das Luft 
ſchiff über den Ozean uach Amerika "bringen follle, 
und fein erſter Diflster Poll befanden ſich darunter. 
Ii ganzen find 27 Gugländer und 17 Amerikauer 
umgekonmen, Unter den fünf Gerellelen befluder 
lich ein Amerikaner. 


Der Katholikenkongreß 
in Warſchan. 


Warſchan, 7. September. (Pat.) Die Heutige 
Pleuarſſgung des Kathollkenkongreſſes begaun mit 
eluem Meſexat des Viſchofs von Podlachien Przez⸗ 
dzlecki, durch eln Dleferat über das Thema „Mäc 
iter und Kataronıben deb polulſchen Katholſzlomus“, 
iu dem er bie Martyrologte der polniſchen Untoten 
in Poslachleu ſchilderle, Graf Eodaudli ſprach lber 
die Hebung der geſellſchaftlichen Slüllichkeit und der 
Arbeltſamkeit. Auf den Auttag des Rektors Kor 
chauoweti wurde beſchloſſen, dieſe Rede Im Drud 
erſchelnen zu laſſen. Pfarter Wacleki ſprach Aber 
die gegenwärtigen Aufgaben des Katholigismus und 
der chriſtſchen Demokratie. 

Herr May ſprach über das Themas Der Han 
tholigſemus und das Volke, der Mello des Lublie 
nee Uulverſſit Pfr. Madzisgewöli unterſlrich dle 
Nolwendgkeit und den Nußzen der katholischen Unl⸗ 
verfitilen in allgemeinen und iu Polen im beſon⸗ 
deten, und der Plocker Biſchof Pe. Szelgter bes 
ſprach die Pflichten der kathollſchen Abgeoxaneten, 

Heute abend veranftallet die Konferenz Ver⸗ 
sammlungen an mehreren Punkten der Stadt, 
Morgen findet die lehte Slhung und der feierliche 
Schluß der Kouftrenz stalt... 


Chronik u. Lakales. 
Marla⸗Geburt, 


Marla. Weburk fällt auf deu 8. September, Die 
kulturgeſchichtliche Bedeutung des Kaya legt wahl 
im weſeullichen darlu, daß an ihm dem Sommer 
der Abſchled gegeben und der Herbſt gewiſſetmaßen 
felerlich willkommen geheißen wird. und Maxiä⸗ 
Geburt leitet denn auch in Wirklichkeit gewiſſermaßen 
die hohe Festzelt des Perbſtes eln. Wenn dle nur 
während der Sommermonate bel ung weilendeſl 
Vögel ſich zur Heimreſſe nach dem Süden rüſteten, 
daun ſchien nuſeren Vorfahren die Zell gekommen 
zu fein, ſich für den Winter zu zülten. Man begaun 
eibepläpe zu 
nterlagee zu Stand zur 
tens begann, Die 
ſorſſten für einen möglicht 


gtoßen 


feben, eine Fordern 


Umfang. Arbeiter in den Gerbereſen ſind 


ſchen dem relativ ruhigen Sommerlehen und dem 
vielleicht noch ſtilleren Wiulerleben ſtellte ſich breit 
ale Scheidewand die Zell des Herbſtes, die (je nach 
Lage und Sitte) mit dem Tag der Geburk Mariä 
(als früheſten Aufangstag) begann und mlt dem 
Marlinstag (als weiteſten in den Winler hinelu⸗ 
geſchobenen Endtag) schloß. Als Peweld hierfür 
kaun das gelten, was Eipperk in feinem „Chelſteu⸗ 
tum, Volkoglanben und Volksbrauch“ ausführt; er 
spricht von mehreren Oeſſchiflen im Braunaner 
Laudchen und kommt zu dem Schluß : „So verlau 
ſen nun wirklich Heute noch die Klechmeſſen der 
alten Dörfer. Sle beginnen mit dem Schützengel⸗ 
teile; das iſt dem erſten Sounlage Im September, 
in der Stadt und haufen daun jo durch die Dörfer, 
daß ſie win dei zweiten Sonntage im November 
ſchlleßen.“ Mit dem Forlzug der Schwalben ſcheldel 
auch der Sommer. 
Zu Maria Ohebutt 
liegen die Schwalben furt. 


Lodz obne Theatergebäude. 
Heule tellt der große Fehler, den die Van 
abteilung des kobzer Magiſtrals durch die Niihtge⸗ 
nehmipung des Wiederau bauen des im Herbſt vori 


gen Jahres ausgebraunten „Großen Theaters“ gemacht 


dot, ganzbeſonvens aß in die Erfcheiunug. Lodz hut 


Ihente kein einziges Khenternebände mehr, Sie find nach 


in Flammen vanfnenannen, Das 
S kala-Theater nud dag Theater au der Zeglelnkaua⸗ 
Straße kamen ale Cheatergebände ſuſoſern nicht 
in Betracht, als es Umbauten Find und als Muſen⸗ 
tempel nicht bezeichnet werden können, weil ihnen 
die madernen Bühnenelurichtungen fehlen. Ly 
Hat alſo heute kein Theatergebände mehr, E war 
deshalb ein Verbrechen an der Kultur begangen 
worden, als mau dae Abtcagen der Mauern des aus 
gebrannten Großen Theaters angcdnete, auſtal t 
deſſen Wiedecaufban zu befürworten. Wir ver» 
langen wiederholt, daß man dleſe⸗ 
nigen Perſonen die ſichdleſes Ber«- 
beechen e haben ſchuloalg gemacht, 
zur Berautwortung zlehe ! 

Wer Vau eiued ſtädtiſchen Theaters in Lodz, 
das ber Glöhe und den Bedürſuiſſen unſerer Stadt 
entfprechen würde, wird ſchon ſelt dreißig Jahren 
veuliltert, ohne daß das Proſett auch ue um el ⸗ 
nen Schell! feiner Mealiſtetuug entgegengebracht 
wurde. Erſt nach Geludung des Lodzer Theater⸗ 
vereind nahm das Miojett eiwas konkretere For⸗ 
men au, um aber auch bald eluzuſchlaſene Sepı 
iſt das Proſekt das Etbaunug elles ſtädilſchen 
Theaters in Ladz durch den Brand des Thalia⸗ 
Theaters abermals aktuell geworden und dürfte nicht 
mehr von der Tagecocduung verlhminden, wenn 
wir in Lodz nicht vollständig ohue Thealer 
wollen. Von den in Vorſchlag gebrachten Plätzen 
haste . B. der heulige Dombrowolicdlah die meb⸗ 
ſten Chancen. Es find aber auch noch andere 
Plätze, auf denen das ſtädliſche Thealer erbaut 
werben kaun, in Uns ſicht genommen. Es wäre 
erwänfcht, daß des Lodzer Theaterverein, der berelle 
größere Summen zum Bau des Theaters iu Lodz 
gelammelt hat, das Profekt wledee in dle Hand 
nehmen möchte, um es nun, durch die Mol geörun⸗ 
gen eudlich zufammen mit dem Lodzer Ma ziſtrat 
ſeiner Verwirklichung eutgegenzuführen. 

. . 


Der Leiter der Vebalungeablellung der Stadt 
Lodz, Herr Fugentene Eiſowökt ſchlug dem Ma⸗ 
giſleat vor, die Stadt folle einen Tell des Da ⸗ 
browökl⸗Platzeg zum Bau eines neuen Theaters abe 
treten, das projeftietle Volkshaus dagegen auf de in 
Gellnen Ringe errſchten. Nach deu oberflächliche n 
Berechnungen dürfte der Bau elues allen Aufor⸗ 
derungen der Technit eutſprechenden Theaters über 
100 Millionen Mork Bolten. Wenn daß Finanz- 
miniſletium die von der Sladt vorgeſchlagenen 
Steuern dom iuduſtriellen Betriebe uns vom 
Schnaps beilätinew würde, Tönnte die Stadt ulcht 
allein une Ihe Budget decken, fordern et würden 
noch ſägrlich 100 Millionen für Inveſtion ſbrig 
bleiben. Somit wäre es möglich, ein Gtadlihrater 
und eln Volkshaus zu errichten. Das Flnauz 
miufſlerlum bat jedoch die Einführung der Steuer 
lie induſtrielle Betriebe abgelehnt und bagjelbe 
Log ſieht der proſeklletten Schuapsſteuer bevor, von 
welcher die Slade Krakau eine Jahtebeinnahme von 
200 Millonen hal. Jultlatar der Sammlung zu⸗ 
gun ſlen des Wanfondd unter den Juduſtriellen aud 
Kaufleulen iſt der Schöffe der Verpflegungsab teilung 
Here Waſs. 


nr Lohn und Strelkbewegung in 
Lodz. Wle bereite kurz berichtet fand vorgeſlern 
m Werbandelokale ar der Dzielna- Straße 4 eine 
Konfereng der Aebelterdelegleten der 
Tertllindeſtele ſlalt. Nach elulgen Ye 
ſpiachen wurbe nachſtehende Meſolulſon ange nolll⸗ 
men „Die Generalverſammfung der Deleglerlen 
aun 0, d. Mis. hat die Lohnverhällalſſe und die 
Lage der Atbelteiſchaft beſprochen und ſtellie ſeſt, 
daß die von der Hauptverwaltung geſlellten Lohn 
bedlugungen Pan den elementarſten Aufocderungen 
der Mibelteiklaffe entſptechen uud daß man darauf 
uuler keiner Bedlugung verzichten darf.“ Mit 
dieſer Beſchlußfaßung erreichte die ziemlich ſtrmſſch 
verlaufende Sttung ihe Eude. — Der profel- 
one lle Verband der Kederinomfirie 
hat den Unternehmer für Schuhwareuerzeu ſuuiſſe 
von 75% Lohnerhöhung gefickt 
Ulußtermin am 12, os. Mio. Auch vie 
mit elner Lohu⸗ 


mit dem e 


ble ben 


wied. — Waren erpadienten 
ſiud am fen Monats lu, den Tusſtau 
aekretev. = Auzgeſtelllen verhaugen hel einem 


10 bis 12flündigen Arbeitstage 12,000 Mk. wo heut 
lich. Der Merbaud der Öppreluce uud, Rärbereie 
beſitzer hat auf diefe Forderungen Überhaupt nicht 
geantwortet, weshalb dee Slreſt ausbrach. 

. * 


* 

Im Fabrikautenvereſn fand geſlern elne Vers 
ſammlung ftalt, au der auch die Deſegiecten der 
Textilarbeller teilnahmen, Die Vertreter der Ste 
dufleſellen boten den Arbeitern elne Erhöhung von 
25 Prozent Die Delegierten dee Arbeiler erklär⸗ 
ten hierauf, mit dem Klaſſenverbande Müdiprahe 
nehmen zu muüſſen. Die nüchſte Sitzung fludet am 
Freltag flat. Der Strelk dürfte Injolgedeilen ver⸗ 
mieden werden. 

Der Schnellzug mit den zwölf Paß⸗ 
reviſtonen. Die grolebken Zuſtäude im Ver⸗ 
lehr, die ſeſt Keſeggende gelugeriſſen ind, werden, 
durch den neuen Schnellzug Des Perlin — Mina 
rel beleuchtet. Der Zug fährt nachts 11,20 Ihe 
{m Nigg ab und erteicht am (bernächſten Tag 
1,09 Uhr mitt. den Schleſiſchen Bahnhof in Bere 
Ain. Er führt durchlaufende Wagen Riga — Berlin 
—parſe, die um 1.48 Uhr mit dem Schnellzug D 
12 welterrolleu. Die Neifenden dleſer Fahrt müſ⸗ 
fen nicht meniger als zwölf Zoll⸗ und Paßteviſis⸗ 
nen berſtehen, davon allein acht auf dem Werne 
von Miga bio Berlin, Berl geſchleht an der let⸗ 
liſchen Grenze die leltiſche Aucgaugsreviſton, au 
die ſich In einer anderen Skation dle Itanifihe 
Eiugangökontrolle auſchließt. Daun folgen bis Bere 
lun ſu bunter Diebe und ſlets auf verſchledeuen 
Statſonen elne Uitauſche, zwel deutſche, Poel Ipole 
niſche und wieder eine deulſche Reofſton. In einer 
Zelt, ſchreibt der „Vetl. Lokalanz.“, tie dem Ver⸗ 
fehe dienen will, iſt eine ſolche Beläſligung der 
Neifenden geradezu ein Hohn und eln intecnalio⸗ 
naler Skandal, Früher gab es auf der ganzen 
Relſe Oetlin —Petereburg eine elngige Paß⸗ und 
Zollkontrolle: hinwärts (n Wibaſlen, zurück in 
Eydtkuhnen. Je länger die Mepfſionshemmmngen 
andauern, um ſo mehr finden ungebetene Gäſte 
den 1775 Auswelsfabriten wohlgeglätleten Weg nach 
Derlin, 

Eine Bitte von 100 abgebrannten 
Famltlen, Vor eiulgen Wochen hat eine furdite 
bare Henerfatafteophe deck von evangeliſchen Maftte 
teu bewohnte Gemeinden helingeſücht : Nieſtoſe, 
Klentſchtowo und Pieslawfa, 100 Gehöfte mit 
allen Gebäuden, der ganzen Erule und dem nefant« 
ten Wiehllaud und ſouſligem Iuveular ind eln 
Raub des Feuee geworben. Vie armen Landwirte, 
die während des Weltkeſeges alles verloren und 
daun mil großer Mühe ihre Häuſer wleder gebaut 
hatten, find wieder au den Veltelſlab gekoutmen. 
Die Uuglücklſchen wenden ſich iu dieſen Worten au 
ihre evangelischen Glaubensgenoumen mit det herz⸗ 
lichſten Bitte um Erbarmen und Hife. Die Ne⸗ 
daktionen und evang. Pfarrkanzlelen werden erſucht, 
Gaben für die Abgebrannten lu Neſtoſe, Kleutſch⸗ 
dowo und Pieckawka entgegenzunehmen. 

Paſlar und ettungskomftee 
in Dyaldowo-Poutmerellen, 

In Dzlalkowo iu Pommetellen iſt el 0 
Für bie dert (gen Maſu ren euane 
gellſch⸗luthetiſcher Konfeſſloeube⸗ 
timmtesXtcehrerjeminar mit pole 
ulſcher Unlerelchtoſpeache eröff« 
net worden, Kandidaten und Kaudidatiunen 
für die Vorberellungde und erſte Klaſſe werden bie 
zum 20. September aufgenommen. Bei Aumel⸗ 


dungen miſſſen die geiwöhulchen, auch in den an⸗ 
deren Lehrerſeminarſen geforderten Zuzulſſe vor⸗ 
gelegt werden. Zur Aufnahme in die Vocbe⸗ 


reltungsklaſſe iſt die Vorbiloung erforderlich, welche 
die erflen zwei Oymnaſlaltlaſſen bieten, Die Anfe 
nahmkprüſungen finder am 29, und 80, September 
stalt. Bel der Auſtalt beſteht Für die Zöglinge ein 
Juteruot. Die Zöglinge haben VBelkzeng, Wäſche 
und Skrohſack mitzubringen. Die Anſtalt will den 
Zöglingen elne geülnellche Bildung für das Lehrer 
amd im Geiſt der evangeliſchen Kirche ermöglichen. 
Velommen die evangeliſchen Masuren nicht Schulen 
in ihrer Mutterſprache, fo gehen ſie au die katho⸗ 
Iſſche Kirche verloren. . 
Paſtor und Schulborſtand. 
Dom Kultusmlulſterlum. Wie uns 
Milgelellt wird, kehel au heuligen Donneidlag der 
Delegierte des Kultugmiulſleriums Herr De J. 
Jarosz nach Lodz zurlck. Herr De. Jrrosz wird 
am Freſtag und Sonnabend von 10 bis 12 Uhe 
mittag in Lokale der Sladtverocdueten au der Po⸗ 
morckallcaße Ne. 10 adıtieren, 

Von der Lodzer Geſellſchaſt det 
Noten Kreuzes. Morgen, Freitag, um 7 Mir 
abends, findet im Lokele des Kreditverelns an der 
Pomorska⸗ Straße Nr. 21 elue Haupfverſammlung 
der Mitglieder der Lodzer Geſellſchaft des Molen 
Kreuzes ſlatt. Es werden auf dleſer Sing ble 
Delegierten für die Generalverſammlung des Gefelle 


ſchaft iu Warſchau, dle au 16. September flatt⸗ 
findet, gewählt. 
Eine Studentenverſammlung. Um 


3, do. Mis, faud im Lokale 
Klubs elue Verſowmſung von Lodzer Einventen 
stalt. Vertreten waren aur Studenten der War⸗ 
ſchauer und Poſeuer Hochſchulen. Muh Gröffuung 
der Verſammlung durch Herrn Obuchowicz uuf 
Ctörlerung der Zwecke und des Chrratterd der zu⸗ 
künftigen Deganifation, wurden eine Reihe file dle 
Sludentenkommiſſion maßgebeuder Beſchluſſe ner 
laßt. Für die Vereluſguug wurde der Nam 
„Lödzkle Kolo Akademiköw Chrzesejan“ aufe · 
nommen. Die Verſammlung kennzeichnete eine 
Uebeteluſtimmung der Aulichten und eln Verſtänd⸗ 
nis für die aufgaben der Lodzer alademlſchen Ju⸗ 
gend. Die zweite Berſammläng auf welcher dle 
Saßungen der Vereinigung angenommen ' werden, 
findet am Sonnabend, den 10, Seplember im Lo⸗ 
kale des Lodzer Sport⸗Klubs, Pelelkauer 93 ſtatt, 
wozu Studenten ſämilichen Hochſchulen eingeladen 
werden. 
f. D 


des Lodzer Sport ⸗ 


ie Verpflegungekommiſſion beim 
Berbaude der Budufseiellens verkauft eln Pfund 


Moggen⸗Brot mit 35 Mk. —Der Dixeklor der Ver⸗ 
plegungotomm Lian ee bet ebe et 
Meer eee A 


= — 


Beilage zu Ur. 246 „Neue Podzer 


Donnerstag, den 8. September 1921 


Im Gebiet der Freien Stadt in 


deuſenigen Fällen J Gebpodarezy, (Warſch an, Heſl Ne. 14 vem 16, J.] Hackfrüchte — 3,61 — 8690 — 


J 

vorzunehmen, in denen die öriſichen polizeilichen] d. J.) die Handelsbilanz. Die Hanselebſlanz If | Zucker — 1.0 — 1078 2 

Danzig und Polen. Kräfte nicht ausreichen. Ich hatte mich 1 865 eine paſſive, — und dies in ne Umfange, wie] Spiritus u. . g 1 
Abgelehen davon, daß noch lange nicht alle ausgeſprochen, daß dieſe Heranziehung polniſchen wohl in keinem anderen eurspäfſchen Stanie, Die) Schuäpſe — 209 — 9 will h 


1 9 Milſtäre falkfinden dürfe, wenn es ſich um die Zahlen, die ſich z. B. auf den Sauna d. J. beſle⸗ Mehl und Getrelde wurden 1. Mierteljahe 11 
ee ace Aufrechterhaltung der Oronnug handel, da Danzig ben, beweiſen, daß der Geſomtwerk der Aubſuher in 80 Proz. aus Rumfuſen, 14 Prof. aus den 
Wreblenie Beten öfteun nicht won Polen, faudern allein in der Lage fein werde, Orounug zu halten. noch nicht 9 Prozent der nefamten Giufuyr beiränt. | Wereinigten Stanten, über Dangig (vermuiiih aut 
—— Mäfferbunde 1 0 deſſen Schug ene vn Ich halte deshalb dle Steeſchung det betreffenden Der traglſche Tieſſiand der polniſchen Mark wird aus den Ver. St) — 80 Proz., frlſche Früchte 
Verfalller Vertrage die Freſe Stadt Dangig ge⸗ Worte beantragt, Dem Antrag iſt Indeffau nicht in] dadurch nue zu begreiflich. Nach den Angaben der ans Ilalten, Gemüfe aus der Tſcheche⸗ Slo bukei und 
stellt iſt, abhängt. So leſit dle Danziger Nele. vollem Maße eulſprochen worden, doch wurde mir] Amteſtele, die im Jaunar in Schweizer Franken Uugatn, Jucker aus det Tſcheche⸗Slowakef be sogen. 
fung. beiſpleisweſſe nur daon al Vertrag won ‚ine zugebilligt, daß der Oberfommiflee daruber befkine gelbe wurden, ergab fih, daß dee Muheuhaudel ſich Außerdem wurden eingefühet in To. : 
lernatlonaler Bedeutung in Kraft, wenn der Völker ⸗ men werde, ob es fon notwendig ieſcheint, auch folgendermaßen zuſgmmenſlellte ; 1920 1021 
bund fie befiätigt. Da er ſedoch diefes nur unter zu Aufvechterhallung dee inneren Deduung bel Mk Einfuhr 1 Ausfuhr 1. Wiertel Durchſchultr 4. Olertel 1. Viertel 
Vorbehalt gewiffee Aenderungen getan Fat, 1 pen poluſſchen Regletung das weitere zu veranlaſſen. Woren der freien Elſſe 108,218 (80% 

8 


( ). #006 (40%) 
r e 


demerkie der Senatepräſioent, „daß der Völkerbund Die polulſche Preſſe macht ans q 5 
andiungen zu ſſiheen, weiche fo N 17 g pi ht and der Talſache ierhanze 1,1 11075 3,11 %% 
2 955 AR ne 3 Pelen lediglich das Necht erteilt hat, nur auf ande daß die Mnafuhe in Waren, die Polen Im Ueber 35 h 25 890 1001 285 
hansporle, Verfaſſuleunderlügen uf. belkeſfen. Jeückſide Erlaubnis des Wölferbundeates hin Male Rafe befiht, wie Hein und Halyerzenpuiffe, Fedbf Rohſelde ss 2 8 6 
Dieſeb schwierige Amt liegt dem Danziger Senate klenstrangporte durch den Feeſſtaat zn leiten, aber und Oelpkebukle, Zement And + T. ant Zucker, Garne vos 887 1845 1,804 4 
präfibenten. Ds, Sohm eb. ie Munitionöftapelplap hier augu⸗ ee N und S wotben it, Bauewol. 0 
De. Sahm hate vor dem Keie das Amt] egen, der Rieglerung gegenwärtig die größten Vorwſiefe. ewebe 1,608 1,008 1% 1m 
nee Dawpiger Dieibirgermeifterd . N Auch die Frage elner eventuegen Neuderman | Die private Snikiakive fei oallffändig gefmehelt mor» Wolpewehe "483 30% 4% 381 % 
in dieſer Eigesſchaft für eine maſterzllltge Dermal der, Dauflger Vecfalfung warde in Genf besprechen ven, die Wehörden jede veiſeglen, mitlee anderem Julegewebe 728 328 198 a 
fang der Slant Sorge getragen.“ Deut war fiele Ariel 44 der Dangiger Verfaflung fleh tor, daß auch deshalb, well der Minifler ar Mandel. ud Seidengenebe 12 1¹ 17 isa 
eine der beflerwalteten Städte Deutjhlende. Als eln Geſetz auch etfosderlich iſt file den Abſchluß von Induſtrſe keine Ualeirſtützung del den anderen Sſeumpfwaten — 8 = 10 
dor einem Sabre das eefle Danziger Parlament — Verlegen mit anderen Sinaten. Polen hatte gesiBtefferid fand. Ritzen feien danerune Märkte Wiſche — 204 _ 1 
er Moltötag — zuſommen trat, wählte er ſaſt ein- 8 viele geſſung bekanutlich Einspruch erheben, für den Mbfay polnifher mohſtoſſe geihaffen; Bere Anzüge ao. — 97 — 1e, 
immig Br. Sahm zum Genatäpräfidenten, ‚mar Pell bei Derträgen, die Polen für Dau mit ans |pflihtangen felem nicht eingehalten, der bedurch der | papier %% 47% 9010. 9,48 
ha es zum Haupt des jungen Meeiftanteß echo, deren Gleaten gu lätigen hat, die "polnifihe Reste. beleſſch Kreft scher gelle werden, Nohhänte 51 104 106 2% 
55 wurde. Dr, Sahm bat dleſes Bertramen der] fg Ic eic anden ee Danziger Belle. Wie ens den nochfelgenden Angeben eelichluc,] Feclige Hänle 318 1,312 3,528 2,6 N 
anzinee Bücgerſchel nicht entläufht: während der tages unterfiellen wil; ſelche Befehe henlisfen daher in der Marenverfche im Janehmen begeiſſen. Der Ledererzentzulſſe 486 8864 2 208 
enn , Im Mär! Erapfarier | 
Texbunde, den Vertretern der Enfehle ane pole, Beitstag, da dad eine Stellung ber dolaſſchen Me. eine Shmähung des Haudelöserfehre eingeittien. | "al 1,808 % 209 
AR en Ah gelungen, dem en Dentiählanb Toßges NIETKNA, unter bad Vanam ves, Welin gee bedemien | Anfangs: hat lan en Polen ie eig aer be, Aykfalg -- 24,442 16,238 278 
renuten Danzig fe manche feiner nalfilichen Media würde, Der Wölferbundeat hat dich nan dahin ang. faaft zd bezogen, mad Aberhanpt bezahlt merden Shwfl 2 785 729 
vettem de — wie Wolkır, ſe auch nie Schöpfer |üelpraten dab Merträge die Polen vorihriftdelfonnig, a nach nu» und 2 wistlige Hedge. Seipete 1d 2 1,802 
4 Frelem Stadt — elfen die Mendeng zekundelen, |mäbio le Danzig zn erledigen bat, nicht dee Ger und Pronatiionamitki) besten werden, Die Ten. Dtosphet vun) 5,197 . 8,706 
die Feen Diejeo neuen Maatlichen @ebildeo nach [Nennung dee Daltätaned nulesliegen, jondeen Daß den ton: ie ungefähe folgende s ein große Anfap Shell 151 449 948 
Mäzlichteit einzufhränfen mb anf jede Met mu jaellt der Genat Die alkin shfhlnhberehtinte ene 1 „6 20031 5 
Weit leine mustliche uud Aufrliche Bugehbeigreit (len N Die, Garanien, daß Danzig, Mechte kevzſaue Zunahıne des Gefen aaſahes. Aullinfasen 4 57 25 
zu Denſſchlend zu zerflören. Es IM zam großen opel nacht za kurt konnten, ſelen zu erbliden * Die dier deuußlen Angaben enthalten eder] Andere Barben 118 197 145 
Zeil ein Berdienft Du, Sahm, daß Danzig ente den deranégehtuden Beratung, welche die polniſche | feine Wertangaben; ebenſs it die Herkanft der ürbereimeteriel 84 46 663 848 
zalſachlich eine freie Glan If und gu gleiher Zeil | Menlerung mit der Baer Stadt vor zen Abſchiuß Waren aur gelegentlich a worden, Grſt in Von oteſen Waren wusden aus Deitfchlund 
fein. deuſſcher Ghareller feinen . eruflen Geſaßten eines Vertrages abhält lebten Bierial . J. ſen eine nezerſich nber bie gegen: 17 Drag der Papiestinluhe, 38 Preh. don 
mehr ausgesetzt iſt. Nebenbei fei demerkt, daß bie Hierant kamen mir auf bie Begehungen Den- Haupslabilang Im ſchwelſee ranfen gegeben waren. Yapltrwasen, Rohlalj 15 Drop. dee Ginfuhemengen 
- vorzüglce Kenia der eugliſchen Sprache De, dige u Denilihlonb, von dent i mnfseimillig des @infupräßerflät in 1000 Ta. 1 den Pdeephes und Kunjtpünger, Schweſel dure, dag 
Sahm jelme Verhandlungen mit zen Belferbünz- deitennt, warten, if, im foredhen. — „Rall 1930 n gate Zeil den Ghemilalien aas Muilienjarben 
mitgtiedenm und im ſpezſelen mit dem Dbenfan Meinte, bes Präfvens, „find wir von dem durch den 1. Bleriel 4. Bierkel 


N { ne beiogen). 
uiſſar Hallap erleichtert Hat Derfailler Vertrag geſchaffenen Zustand icht fon i 

Während meinde leßden Aufenthelles In Danzig 
hatte ich Gelegenheit Dr. Sahm perſsulich zu ſpre⸗ 
chen. Der Sens tepräſident iſt eln Mann ven nu⸗ 
gewöhnlich großem Wuchſe und macht den Eindruck 
eines Menſchen, der nicht gem iſt, von elnem 
einmal gefaßten Ziele abzuweſchen und deſſen 
Energie mit Beicligkeit auch die ſchwerſſen Hin⸗ 
dezuiſſe aberwindel. ale ich Dr. Sahm ach, 
mar er schen aus Genf zueſickgekehet, weshalb 
308 Geſpräch ſich den dort erörterten Problemen zus 
wandte. 


* 
, PR, . 

derlich beglüdt, aber damit Haben wie ung uns abe | enentmilll .. . _BO,6 9,0 218 

10nd den de die Sar: Je in h ole e, Aalen,: 118 % 29895 v 


U 
1 74 
um ans dieſem Zuſtaude einen moͤglichſt großen RR . 5 id 22 Ludwig Thoma t. ‘ 
Naben zu glehen. Ich din fberzengl, bah, Irat der] Bretiglabtifste . ans 7er 2100 PR u \ 
Eosirennittg von Deulſchtand, melde uns wirtichafte Zuſammen aas 699,7 1928,1 Die leute veulſche 1 an 4 LI 22 a 
lich ſchwer gefhädigt hat, wir allmählich doch wieder Hure den Mohrhaterialien uimmt die Kohle- | [ham mittelten, tiuen ber . uft ecilllen 2 En } 
bochtemmen werden, denn Danzig. wid, ed. befäienleinfaßie, den testen Mlap ein. 48 wude einge- |mig Thera in an den Folgen sinee Obekakten ger 
den fein, wicht unt Polen als Ausfahthaſen zu Die» führt eng 5 

nen, ſondern auch als Umſchlageplaß eus dem Han- Oberſchleſſen. „ 84% 483,4 
del Weſte nropas mit dem Dften beträchtlichen] Karwin lchechellons.) — 
Nußen zu ziehen. Aus dieſem Grunde richten auch 


225% 
4% 1823 


In erſter Binle wurde ne Stage der mille 
‚ teilden Werseidigung Danzigs erwähnt. Dr. Sahm 
meinte, hierbei müſſe feftgehaltem werden, daß det 
Böltetbendrat ausdtüclich kikldtt dat, vorlauflg 
noch keine Regelung tine Berlelbigung det freien 
Stadt nach der Steſelte vernehmen zu wellen. 
Polen fell, wie bekaunt, hier die Maglichkelt ex» 
holten, Kiſegeſchiſſfe vor Auler liegen zu laſſen, 
ohne ſedech einen Sleltenftütpantt im Danziger 
Hefen zu ſchoſſen. 
„Die Verkeiigung Deuzige zu Lende“, are 


wir unfere Blicke heute nech den balilſchen Staaten 

und wollen unſete alten Beziehungen zu den kauf⸗ 
männifchen Kreifen diefer Länder weiter pfleten e 

Mit dem Angornc der Hoffunutz, daß dle 

Preſſe der Interejfierten Staaten dieſe wiriſchaft⸗ 

liche Annäherung fördern möge, ſchlaß der Se⸗ 

nalepräfldent ſeins demetkeuswerten Uinsführungen,, 
4 (Mig. Sioſch.) 


Polens 


Die Vermehrung ber Geſemteinfuhe betrug im 

Berg leich zum I. Iahredniertel 1920 fomit — wenn 

man die Möhlellefeeuiigen abveinet — bie 184 

Prozent und beſtend im erſtee iule im Anwechſen 

der Bebensmtitelgufuhe, > 
. 1990 


E e . n i 
* 5 95 
N 19,989 62,079 61,006 149,814 

Bla ur 5 0 l 


Fieiſch tend 8,678 19,298 23,889 806 ＋ 22 


Märte Dr. Sahm, „ist bekensiſch Pelen unter ge⸗ 
willen Bedingungen, die zu eniſchelden der Ober. 
anmifler berufen iſt, zußeſlanden. Der Volker ⸗ 
vundtel hat nun — meiner Anforderung folgend — 
die Fälle näher formuliert, in deuen das det Fall 


. m „ Semife 3,0 2,310 4,220 1,102 — 74 
Wirtſchafts-Politin. /; n ame f am 
ö Deren se %% 4% zo m |, „7d. 14 

ee war biößee ſehr schwierig, ſich ein Old der Kaffee it tes 1,808 1,288 ＋ 1 ferten. Det nech feine berbhamnorifliſchen Bamesne, 
ze "Tl. 4265 u a 1 und Lauebndengeſchichten bekanntgewordene Dichte 


fein joll und hat dabei festgelegt, daß die pelnifche | uverläffigen Daten über den Außenhandel vollkom-] Kates und mer 1087 in Dberammerdau geboren un helle 
Regierung belügt fein ſoll, die Bandeöverleivigug Schelelade 76 207. 1,087 1,884 eine erſten ſalirſſchen „Eſebengwültdigketten? im 
Danzigs und die Aufrechlerhallung der Orbnung Tabak 1,226 10 2012 2883 185 [SimpliellfHimus als Peter Schlemihl veröffentlicht, 

? Lieber Goll, ed war fo fürchterlich... Und Ich fen safıh des Glas un kenn' hie, uns viele Talſachen uſammenzubrlugen, um einen mie 
fe 9% E erflen Schreck Ps 222 90 I. Die Nillnen en ae nem. lch teren ane 8 der Sachlage zu ze, 
In er . ft „Alſe, fie wilfen auch darum de Der Delekiſs warlele geduldig, die fe, tnhiger |minmern, ch, de iſt ja des lente !.. Hein 1 

„34,“ geſtend Ems beſchämt ein und warde wutbe. * ſeſen Sſe doch ſe gu, mit zu ſagen, wer hier in, 
Roman von E. von Krank noch tötet. 9 0 rg lan. Bean Neufeld du 6 fange er dann. 2 ee von Tüten und Heuer f 
nennzlich. 5 antwör N 
„ 1 dende . Sele 8 15 N ein n nech bet, Seite, ale ab fie in dle Der lange, hagene Babiente warde ganz blef 
zac, ich lend en fo ſchrecluch gefähelih, Daß} gehen pflegte, Wurden Feuſtee and Rüden eimer Stube einſüde, und mit "m Mem ber die Seite vot Schreck. 
die quädige Bram fe in iheem Schlafainimen hatte." ven Ahnen geſchleſſen Fe bende. Und die Mugen groß anf, m Anand | _ „ Beranmwertlih de Mammelte er aud warf einen 
u mai 5 un 1 85 80 1 00 „Je, das mußte ic tun, den ‚ii Senne ie Cech elt es de oBfe wäre . % de des Pear bükfeſachenve Sli auf Jute. 
ee 1500 Spie hl 8 he doch schen imer, ah ich Licht machte, damit deine ile doch nit, die zue auäbige Dran! „Herr Eicker möchte zur wiſſen, ob Sie oder 


Je, das wohl, aher meine Guapige wäre dabei demand anders abends vie Seuſter und Tilten gu 
„Je, „ 


nicht uu Gefahr geweſtn? eiferte Emo, „Here 
Holt wer Pen 11 jem, eb die Steine nicht in 
verjeiben Nacht gestohlen aud and die guädige Fran 
3 lauter Schreck darüber geſtethen isl Se leg ſchloſſen 15 
an gloßeg Taſcheutuch berand und Iroduete ſſch die 


Macken and Nachifalter Kereinkanien,* n der Schlägel ern, Selecta. n 
„Das geſchoh alfe auch am S ennteg abend 9 Halle ns 9 222 10e A Helneich,“ beſchwichtigte in des fange 
* on „ N K. 
Dat det, mich gewundert, dun ſonſt te ag Die Das i weine Sache,“ ſagte Helnrſch eimas 
NE eee ss fi e andalge Bran 1 immer unterm. Gem? > unhiger, „Unten dab“ ich elde am ſotgen, unn 
4 leit % 58 5 0 0 De werden ſie abends zugemacht 7 
fa inenf, N Sie an “|. u. hub wann 
Augen. 1 N bende re > Gin de Bin; er e 15 ſchee nech larich, und daun wachte i. Sehe im Semmet, tun lein Bela de If, 
en. Mein, dier im Haufe werben feine Tüten [DAR JM dae gnädigen Bräntein tel fans.“ lie gehn., Sm elner rüber.“ 
eelaleſſen 1 ee — 9 10 — Ü iR Ar wir war db am werflefienen Sonntag 
R i ; 4 * and ben 1 
„Wer Bran Aten an fete lebten Abend wterthe um wee taman and «ben von abe u Da war fü der Herr Baron Mainer de, uud 
Pen — . 3 5 h 30 1272 . derzunler. . ber gihg erſt am elf weg.“ i 
alten m Gindrud, als ob fie ſich ganz wohl! 3 10 1 i 0 WW 
„Oben, neben Fräulein Larſſen.“ ſüdlte 1° n Ich min wollte. eh a w AU si 5 va. 18e N 
„Kam te manchmal vet, dab Fran Reuel „Äh, dee dal die arme gudige Bram be |herpujciden. Mit deen chte I 1 „Jg., Ih brachte den Herrn Daten noch Bid 
vochtd nach Ihnen ſchellte 1° eſgenilich nit, — ſe zart mie fie war. Abe Sesü- ſptechen. - ae Gartentes, ſchloß hinter ihm ab aud ache 
„Nein, fa gut wie mie, obgleich die guldige | tan ift talt nichts aufgefallen.” „Bltte, Heer @idere, Halten Sie feinen won baun alles im Halse zu.“ ne 
Brom elan Allugellnopf übern Belt halte. Ich „And am nüchſten Moczen 9. den Hlenſibelen ius werdälhlig,” Sat Fuge dringend, „Waten die Damen nech ien Bohnjimmner, al 
Hab” fa immes gejagt, daß 4 Golt versuchen eh, Erima brach wieder in bltterliche Trauen and. während fie auf das Erſchelten des Dienerd ware] Ste zarücktamen 7“ | 
unten ganz allein zu (hlajen l“ 2 dc kam Lein aud machte leife die eden anf," teten, „Sie find alle ſe dien d artnet, „Nei, die waren ſchen alle nach ihrem Schtstg g 
„Wo liegt deun die Dienerſtube 7“ ſchluchzte fie. „Und aun nehm“ ich dan Glas Miich daß e Igamgamageillöfien ist, den cen I inen "ranfgegmmgen. Ich halle noch ein Haan, 
„Unten im Kelle, gleich neden der Ertppe, und geh, euſe Belt zu . . . \ glauben .. 8 1% Mianten mit, dem Gärtner gelproden, der gesang 
mad lie anderem beiden Mädchen ſchlafen aben auf „Einen Klugenblick! Um welche Bell war bas 1“ „Ich glaube such ger wichte, darauf knen ent det Stadt nech Hauſe fan,” | 
dem Boden in der Giebelfammer,* um halb ſteben, wie immer weun ec Sammer] Sſe ſſch verleſſen, ein guadiges Ftänlein,“ (r- „Bie wann fleht dat Gattenter dtn Immer | | 
„Woher wiſſen Sie, daß die Diemantenfamm. war. Die gnädige Frau trank daun ihre warme wideste Eicker! lachend. „Je meinem Beruf muß ont 2? 4 
lung verschwunden iſt 1“ Much und berſuchte nachher uach ein bißchen zu men ſich das Glauben gang and gar abgemähnen, „Jett Im Eotnmer die memm, aber det edit 
„Ich hörte den Grafen und den Herrn Juſtiz⸗ ſchlaſen.“ wenn man etwas erreichen will. über man darf] dat eilen Schlüſſel dazu. “ 
rat ſo tiwas Jagen, ale Fräulein Inge ohnmächtig „Dante, Alſe, Sie gingen auſs Belt zu and auch niemaud für unverdächtig halten, je lange feine „und ale Sie am Montag morgen aufſtanden, 
war.“ ſahen . 9° Unſchuld nicht zweifellos exwiefen ift. Ich kaun landen Sie die Hauslür offen vor 1° tagte da 
„Haben Ele mlt den anderen Dieu ſiboten „Ach Gott mit einemmal ſaß ich, daß die] Ihnen übrigens verſichern, daß ich keinen von ihuen] Betektim zußig meter, N 
‚Nasüübes asipcadhen 1” Ianädiae Stan de fo Meif uud ſenderbar Heat . . „ in Verdacht habe, 0 lte wee mus deren, sacht Gaıiepung falgbd 


„Ja, ganz wie ich das uun mialgewann: war.“ 


— 


@idest lebhaft. 


„uch, mon nur jo! Sonntag abend waten 
die Plamanten doch noch da, nud ſeltdem hat kein 
Weuſch fie mehe zu ſehen gekriegt.“ 

„Wo ſchlafen Sie eigentlich, Emes # 


IE 
88 


si sirchengefanegzren ao ft 1 Toren sen de zu Lodz 


Donnerstag, d. 8. September (Maria Seburt) ab 2 Uhr nackmittags 


im Helenennof 


enen und Einzeſchöte des Kltchengeſan gvereins der St. Trinitalisgemeinde, des Münnergeſangderelns „Eintracht“ und des 


Kirhengefangverelns der St. Johanſsgemeinde — Konzert der ne Große Pfandlokterie. 


Mujfik apelte unter Leitung des , Kapellmelfters Herrn A 

SS] Sedes Los gewinnt, Haupfgeinafte veridtiedene 2 l Gegenitände. — Auf dem Sport⸗ 

plage: Konzert d. ene Großes Schauturnen einiger Turnpereine ſowie eee zwiſchen Sportder⸗ 

einjgung „Union“ und a „Kraft. — Großer n mit darauffolgendem Kinderfeſt. — Sg lonaufſtleg. — Preis» 
ſchleßen für Damen und Herren. — N 00 . es Buffelt. — Wiener Ca 

Eintritt pro Perſon 50 ME, — Ein Los der Pfandlotletie 100 Mä. — Billettvorverkauf an ber Kaffe im Helenenhof. 


| GRAND-KINO erase ga, i ne. * N 


„Ds Opfer der Dorunielle“. A 


3 Inhalt. Sal lo isftellung: Beh wi Bes an Sonntagen u. 


22.0 5 GEBRUEDER KARAMAZOWY = 8 { 1 Hietewal 
beute und täglich Kouſtautyn. ? EG Konſtantynow. 


Daß Sonmiertbeater ist geiwiolem 
er Scala“ N Nr. 10. FB * ad Ne d. J. fludet im Garten d. Herrn Seller 
ger r r N Wanderpreis = Turnen 


Ceglelnlana 18. Dir. S. Nuperman. 
8 elenenhof br Ar Airline IS . 
Sr eh 8 Ratt, mit 9 wozu alle Zurenfeenmde böſt. 
10 le. * . N 
Osleina ee Laden * Schautur nen, e Lin 3 
— — LL 1 2 MAN. Ausmarſch von der Schwelgerlſchen Fabrik 


Sonnabend, den 10. Sepiember l. 3. 
Beginn des Vreisturnens um o Uhr früh, des Schauturnens um 


0 
Im Program min u. a voraefehen: Großes Bokalkonzert mit Männermaffendören unter Mitwirkung von 15 Geſangver⸗ | 


Bene een a Legen Tage! 
Zeltgensſſiſches Drama in 6 Akten. In — Hauptrolle: 


Großes ee er 


| N) Ni * 4 anf N 4 84 umglinftigem. Müstter wird bus Jet aul Sonntag ben 18 be 


- Damen- Schneider-Afglier 


3 


/ SCH. KACZKA Towarzystwo Rzemiesinicze : „RESURSA“ 
| da: PA für den Kapeftweifter des Wi] Herhst- u. Winierzaison hegannzu! uw A zl. 5 
= = Lopzer Polizei- Orcheſern iR W nieäktelg, Ania 11 wrzesnis r. b. O gods, 10 rand'w lokal 
j Herrn AZ AREW. ung Mandelskurse wissaym przy ul. Kilifsklego) N 147 odbedate sig 


| Ben me Tanz - Rränschen.m. . "LUBINSKI 1 ölr er 
= 


F ben eolem e ezlonk6w. 8 dzialainofcig Zaraadu za pierwaze pöls, 
n . 1 roeze T0 
Nach dem Beſuche ausländiſcher Säneiben, . Dafa e Fandel e e e ee 


akndemien bin ich zurückgekehrt und führe die e Le een ee N m per a Ranjelel Zarınd. 


mir übertragenen Beſtellungen nach den Ftleite kiadler⸗Aaterrſcl. 1 Kartoffel. tnffel 
| Frau Bronistawa zu. | = S U 


alerneneiten Modellen] =: l 


bie ich aus dem Autlunde withäärucht aus. den t Gebe etieran we: Roggen-Mehl, weisses. 


een lanithahaus Otto Ferster. 
A. Moidllewicz, [8 at aum ihm in. 


. e Repräs. des „Rolnik Sleradzul- 
, - 


td, Silber, und te am 
ee. 3 4 


Baier und Roggenmeh Str Briten =,  „nancetmndiget Set 


89 band. Reflektlert wird elt a 

empfleblt A Lawkowiex, Petrikauer 89. — 89. je m oem In ber Ev. ie 2 — — ms 5 — — 

Handelshaus Landeck & Hofman Tila Allee - Air — — 
Waggonweſſe im Komptolt, Lodz. Moniunzl Nr, 8, Telef. 34 Wladyslaw bichtensiein Schulhefte 155 ee te 
Schulſugend b ei zu⸗ 


Sachkwelſe vom Lager Konſtantynowsſia 95, Tel. 98. A002, Fintrknuaka 19 
Anis im Hefe) 70 71 gängilchen Vrelſen 


Fr ——— .. 1 
cransportabie Kockhkera ee BRIEF-MARKEN A U. LURSENBERG, Ferment 31. 
s speraflver und gemelunüßige Juſtitutionen erbablien be⸗ 
Oefen mit Roh! sen sam ı Briefmarken-Sammlungen lungen de Sch — meer sammen — ; 
I. U. Altenburger 


"Rune Rauer (in) J. Laborant Lohnarbeit 
RUDOLF MACHER, ohnarbeit 
Fistrkowska Ho. 118. nn Der 42 geſucht Bam: e ur n 5. Y 
ier W. Grabpwali, Stilinsiien auf 72° glatt und,tasier engl, Webltüble bein 8 on 72 75 
! a Zegielniana Nr. I. 
Wibatltonss 2 el Dodger Selling 


Nee Senatorska 12. 08 


rg von Bla Dani — era Ale Aller Gerautis Jiepokfeuz u. 


RN nezuge ver ſtädtiſchen Weamten. 
jeden Vorſit des Pläſtocuten Mzewskt ſaud geſtern“ 


üdtiſchen Angeſlellten flait in Sachen der Bezſige, 

wie der Einführung einer Spat⸗ und Emerſtal⸗ 
falle, Das Finauzminiſterſum ist grundſätzliz mit 
den in Votſchlog gebrachten Zuſchtſſen und det Gleiche 
flellung der Bezüge der Lodzer Beamten mit den 
Löhnen der Warſchanet Kommunalbeamlen einuer« 
fanden, jedoch unter dem Vorbehalt, daß die ohn 
erhöhmugen von den Bezügen der Stanlsbeanikei 
abhängig fein werden, 

Das beutige Glockenfeſt im Helenen- 
Bof wird ohne Bweitel wieder viele Tauſende Per⸗ 
onen hinaus in die herrlichen Aulagen locken. Si 
seitens des Klechen⸗Meſaugvereins der St, Johannis. 
Gemeinde alles geschehen, um den Veſuchern recht 
viel angenehme Zerſtreuungen zu bielen, ſo di ſte 
26 wohl auch ſteuölg begrüßt werden, daß am Abend 
die Müdfahrt mlt der Tramway geſlehert ift, Auf 
Anerdnung der Verwaltung der eleftriichen Straßen ⸗ 
vahnen werden alle Züge voc der Einfahrt iu dle 
Remiſe die Helenenhoſer Linie paifleren, 

»Im Madogoszezee Männergeſang⸗ 
bereln haben am verfloſſenen Sonnabend die 
zeitweilig untetbrochenen Gefangen igen wieder 
unter Lellung des. Heren Prof, lex ider Diener 
begonnen und finden weiterhin regelmäßig Sonnabend 
abends um 8 Uh, ſtalt, Mit der legten Geſangs⸗ 
übung war auch die Übliche Monalsſihung werbism 
den, zu welcher fh 84 Wliiglieder eingeſunden 
ballen. Nach Bekanntgabe des letzten Peotokolls, 
ſowie des Monatsberichts und Aufnahme eines 
Mitgliedes, machte der Vorſihende Herr G. Valk ⸗ 
ann dacauf aufmerkſam, daß mit dem 1. Olle; 
ber I. J. das Mereinujahe zu Eude gehl. Da 
eine neue Veiwal kung ze wälen ist, mäßten bal ⸗ 
vigſt geeignele Mitglſeber in Voeſhlaß nebraht 
u tren. Die Genetalverſam emu en wuerde an 
Sbuntag, den 2. llsbee a. c. um 8, Uhe nahe 
mittags ſeſige let. Minden jeh zu dieler, Stun e 
ulcht geuügend Mitglieder ein, (o wird die Ver ⸗ 
ſammlung um 5 Une nachmittags als im zwelten 
Teruun einberuſen beltächtet und wied dieſe daun 
bei jeder Beteiligung beſchlußlahig fein. Von eſ⸗ 
nem prefiftierten Gartenſeſte wurde augeſthts der, 
vielen Woh tätigleſte,Berauſtallunzen Apſtand ge⸗ 
nommen. Der Verein wird aber dafür gleich hei 
Ginttilt kälterer Wilterung einen feiner ſo bellen ⸗ 
ten Familienabende veranftallen, Um allen Mit- 
zliedern und deren Angehörigen den Beſu g zu ec⸗ 
möglichen, wird dieſer Faullienabend wieder im 
moßen Saale des Kirchengeſaugverelns der St. 
Tinikolisgemelnde ſtallfiuden. 

1. Ein Lodzer Kunſimaler in Paris. 
Dieſer Tape iſt der betaunde Nuußmaler A tut 
Schick nach Paris abgereist, wo er elne Ausſtellung 
ſeinet Detorationdmalerarbeiten und Karrikaluten 
nen wird, Ele Epezialilät Sicks find be⸗ 
is märchenhaft farbiye Iſtliche Motive, Dinar 
und Karzikatren. 

Juvalidencenten. Die Beziskierpofliur 
der Fürſorgelelllan des Minifterimus fe Heeres 
anzelegeneiten in Losz beingt den Nriegsluvaliden, 
die keine Vorſchüſſe auf die Jupalſdeuceſſten [iir 
Monet August nahmen, zur Keuntuls, daß fie ſich 
behufs Empfangnahme ſol her Vorſchüſſ: zu melden 
haben. Die Auszahlung. der Vorſchuſſe auf die 
Renten für Monat September I. J. erfolgt in der 
zweiten Hälfte des laufenden Mo galt. 


ii Konfereng der gemifchten Semmilfion der 


| 1. 


Diegiſtrlerung in Amer a. In eluem 
Briefe aus Amerita au das Jargenblalt „Monat 
wird geschrieben, daß in Mafhlugion sin Geſe hent⸗ 


9 85 
5-58 


Aln 


unem 


tsiinludung 


in! 


Troh des Steigens aller Herſte 


den Vezugspreis der „Neuen Lodzer Zeitung 
nat September betragen: 


Ohne Zuſtellung monatlich 3 20 Mk., wöchentlich 80 Mk. 
Mit Zuſtellung durch Voten oder dle Poſt: 


erhöhen. Er wird auch im Mo 


monatlich 360 Mk., 
Für die Treue, dle 
ſagen wir auch heute wied. 
an ſie die Bitte, unſere Ze 
wird es uns möglich ſein, 
unmer mehr auszubauen. 
Infolge det beſt 
die den Abonnemenksbet 
find wir in der Lage, in 
ner den Abonnenten befil 
Für diejenigen Abo 
unferer Admentſtratton, Pet 


mu 


im Voraus elngezahll haben, kommen nachſtehende 


illio 


zur Berlofung: 


Nr. 
| » 
4 
w [23 


Ein cventnell inzwischen auf eine dieſer Nummern enlſal ⸗ 


lender Gewinn von 


„Ne 


ndig fleigenden Anzahl von Abonnenten, 


00.004 


gehört dem künftigen Veſizer der Millionuwka. 


lungsunkoſten der Zeitung wollen wir 
g“ für Monat September nicht 


wöchentlich 90 Mk. 

uns nnjere Leſer bisher bewahrt haben, 
er nnieren herzlichen Dank und richten 
lung weiterhin zu verbreiten. Dadurch 
fie nicht nur zu erhalten, ſondern auch 


in un erer Exy son potraus bezw en, 
onate die Zahl der zur Verlofunz 
aten Milllonuwkkas auf vet zu erhöhen. 
nuenten, die bis zum 9. September in 
tikauer⸗Strade 15, den Bezugspreis 


mumki 


1.211.287 
1.211.288 
1.211.289 
1.211.290 


Alk. 


ne Lodzer Zeitung“ 


Verlag und Nedaltion, Peiritanerfir. 15. 


— Tr 


Te 


Hoſpilal Aber ſühet. — un der Sporhaſtcahe 
veriuchte der 47/lähelge Webmelſtee Leon h Snreent 
fh das Leben zu nehmen, iudem er fh die Adern 
am Hufen Arm durch hallt. Dee Wrzb der Unfall 
tetluugsſtatton legte dem Lebens mädden tigen Bet⸗ 
baud an. 8 

Aus zeſetztes Kind. Im Kotridor des 
Hauſes Cegtelutanaſttoßt Dir, 27 wurde vorgeſtern 
ein etwa 4 Wochen alles Rind, weiblähen Ge⸗ 
ſeülechts, gusgeſiht. Das Kind wurde daz Findel⸗ 
haus gebracht une wie Pollzel leitete eine Unter- 


ud ein. 
ache e geht. des die Mahn des Chi 


17 


wutf betreffend die Eiuſähung der Meg ſteteTuug Seiden, YPanstarStrage 24. Nahen unbekaun te 
von Emiztanten vorbereitet wird, Laut die ſenn | Diebe werichiedtue ſleionngsſtücke au Walhe im 
Geſetz werden die Eutgraulen mit einem Paß mil | Werte von 200000 Mark. Elue Unterluchung ift 
Phblontaphle veiſehen und der ſtändigen Polſzel⸗ im Gange, b 


toutrolle unterftehen, wofür fie 10 Dollar faurlach eee eee 


pro Petſon zahlen werden, Der Arbeite mintſtee lu 


Amerıta ver ſicherle, daß dleſes Geſeh augene maten 
wird, Zu Kalifornien iſt dieſes Gele bereils in 
Kraft geltelen. 

» Gegen den Vettel. Der Mapifirat ber 
abſichligt dem in letztet Zen ſo fark Abeshaub ge» 
nommenen Straßenbellel Einhalt zu gebielen. Es 
toll demnüchſt In dieſer Mgelegenheit mit den Ver⸗ 
tretern der Wof wodſchaft uns der Polizei eiue 
Konferenz flallfin den. \ 


Elugelandt. 


Im Loder Wänner-Gefang-Berein | 


begtunen demud hit die Siugſlunden u. w. Audet die 


eiſte Probe⸗Geſaugflunde am Sonnabend, die zweite | 


am, Mittwoch und die belle am Souuabend den 17. 
d. Mi immer 8 ¼½ Uhr abends flat, 
VENEN EI AA ( 


„Seplember⸗Sternſchnuppen. Der Ans 
zuſt hat die Bteunde der Melegralltausmie etwas 80 
eullzuſcht, da die Periode der Vaurentiusſleruſchup⸗ Fußbelwettſpfel um dle Melſierſchof t 
veu am Gude dei eien Mon atödrillels in dlelen von Polen (Klaſſe A). „een 1 (em- 
Gegenden De ulſchlaud mit dem auf die große Hiß⸗ berg) — „E K. S. I“ ( A (130) 
welle folgenden Wilserungeumſchlag zufannnenfiel, Sonntag machweſtleg fanden ſich die oben genaunte n 
der ſteie Bewölkung und Regen brachte. Ein güne Pleſſtee der A Klaſſe auf dem Spotplaßze des 
ſliger Monat für die Slechſchuppen beobachtung it Cru Vega Body gegend ber. L. K. S. begann 
im allgemeinen der Seplember, weil ee bei länger des Spiel, nach kurzem Hin» und Heiſplel der 
andaueluder Dun kelhelt noch milde, zum Aufenthalt Lodzer, ergriff „Pogon“ die Lellung des Spieles 
im Stelen etmunterude Nähte bringt. Ein reiche und erzielte in der 14. Minne durch einen ſliche ren 
Meteorſülle ortſprechender Auszongspunkt Lege in Schuß des Halblinken das erlle Tor. Nun bedrängt 
Fuhrmann, dein in der Beil em 6. bis 25, Sep⸗ L. K. S. der Halbtechte Kowalski hat viele ſchöne 
tember die Auiglden euſtehmen, Um deu 8. Sey] Gelegenheiten, doch verfehlt er das iel wiederholt. 
tember hetum At den im Pegaſus, im Großen] Die hg laſſen ſich dagegen keine Gelegenheit 


Sport. 


„Unions“ bos herlagte, beichrten uns die „Unioniflen? 
eints Beſſeren, denn fie gingen mit 8 8 1 ale 
Sieger ans dieſem Kampfe 
uufele „iaugtu Weiſter auf" Ihren Sieg fein und 
wunichen wir ihnen wellete Erfolge, Um Sonntag, 
ten 11. d. M., werden in Lon die Mauuſchalten 


„Unten“ — „Dilsovia! ihr Meiſterſchafteſpiet 
nieſern. 
Das Nad. und Motortennen dez 


Warſchauer Cykliſtenverelng, Abk, Lodz 
hatte am verganzenen Sauntag eiuen durchſchlagen 
den Erfolz und konnte die große Zul hanermen ge 
volljtändig zuftiedenſtellen. Long Hatte hon feit 
auge m, wohl feit Ktiegeaushrn h, eine ſoſche Impo 
faute ſportliche Verauſtaltung nicht geſehen, umſo⸗ 
mehr, da viele auswäctigen Sportler daran.) deile 
mahnen. 


Das Programm eröffneten zwei Vorläufe 


(Fobteunen) auf die Länge von zwei Nunden (800 
* 


) Erſter wurde im 1. Lauf Chylkie wiez, 
welter Höchsnraum, beide Krakau. Im zweiten z 
Zuija uud Nic (helde Krakau). 

Cs folgte eln Motorrabkeunen auf die Lauge 
von 5 Kim. (12½ Runden), Erſler wurde „Ji ⸗ 
blen“ (Lodz) in 4 Min, 20 ½ Sek., zweiter Höhs⸗ 
mann (Krakau) ins Miu. 10¼ Sek., delllet 
Piestezynskt (Lodz) in 5 Mig. 20%, Seh, 

Im Finale (3 Runden) ſtacteten die erſlen 
4 Sieger der beleen Marldufe, Erſiee wurde 
Höcheman (Krakau), ia 2 Min. 50% Sek., zweiter 
Zaiſu (Krakau) lu 2 Miu. 51. Sek., deltter Cyyl ⸗ 
|tiewieg (Kafan) fir 2 Miu. 5 ½ Set. 

Ju Radrennen für Madler, die am Finale uſcht 
Teil nahmen würde erſter Cichockt (Cicchauow) in 
2 Min. 5 1½ Seh, zweller Wiakowel! (Lodz) iu 
2 Min 51% Eck 

Im Touriſtenlauf über 4 Kil. (10 Runden) 
ſtegten 1 Gatinen (Lodz⸗Neſſurſa) lu 7 Min. 38 ¼ 
Seh, Ter maun (Lodz, Wurſch. Cykl.⸗el.) in 7 M. 
80 Sek., Scherulk (Lange Aurora“) in 7 Min. 51 
Sek., Schnellte (Loy. Ey.) uu 7 Miu. 82 Sek. 
Im Prämiehlauf über 4 Kim. ſiegten 2 Hochs⸗ 


1 war der Rrauzofe Ehrifioph, 
ji 
} 
Mi 


en I, 7 TERROR BT SCHUNGEN EN nett” groellen 


Runftnachrichtem? , 


4 — 
Joſef Mann . Dee berühte Lemberger 


Opeinſänger Joſef Mann ſſt während der Vorſtel⸗ 
lung der „Aida“ in Verla g 


öhlich geſlocben. 


Aus dem Neiche. 
Hrakau, Von Kaugreß der MP 


N, (NMatonaſe Mrbeiter-Partel), Der Kongreß 
wählte einen Mat, beſtehend aus 40 Mligliedern, 
In den Mat wurden u. a. gewählt: dle Abgeordne⸗ 


ellich, Nymer, Waszkle⸗ 


ten Cha “zy toki, Fichna, 
iſter Pepto welt und Jin 


ez, die chem. Arbeiten 
vowski, Nevatreue Poplel aus Thorn, Vetlretee der 
Weſtfäler Herr Deuka ezyk aus Soliugen, Jag 
Wojeworzfi aus Lodz und Ciszak aus Pole 
Incwroclaw. Hoheuſalza), Sch teß ung 
einer Schule. Die hier bestehende deulſ he 
fath Schule wird Im. diefem Jihee mutätig 
fein, weil fih nur 25 Kinder angemeloet haben, 
Der Staat ıft verpflichtet, die Schule uur daun zu 
unterhalten, wenn ſich weuigſteus 80 Kluder ale / 


melden. 
Neloelawoh, Streit der Scheit 
ſe ber. Am 2. d. Mid. legten d ſe Buchdencker 


in allen chriſlllchen Buchdrucketelen die Arbeit nie⸗ 
der, Sie ſlellten deonomiſche Forderungen. Sue 
folge ditſes Steciks gaben die Redaktionen der beis 
den in Wloclowek erſchelnenden Zeinmigen „Stone 
Kufamötie? ud „Gazela Kuſaweka“ am 4. de 
Mis. eine gemeinſame Nummer unter den Ru) 
„Gazela Wepulua“ heran, } 


Aus Warſchau. 


— Renerwehekongreß. Am 8. und 
9. Seplember findet In Warſchau der erſte Feuer⸗ 
wehrtongeeß, fall, au dem über 8000 Peſonen, 
Berttetet der Beiserwehren aus ganz Polen, telle 
vehmen werden, Die Kongretzbeſu der werden u. 4. 
tu e taatochef einen ‚Welch abllalten : Am . 
Lahe des Kangreſſes weren zahlreiche Vortrag 
uthalten, 
e Beilegung des Streits indes 
Gas an fta lt. Am Dieuflag um 6 Uhr abends 


baben dle ſtädliſchen Angeſtelllen der Gasauſtall dis 
Arbeit wiedes aufgenommen, 


etvor, Sto Munen n 


In kurzen Warten. 


Auf der Stecke parls— Straßburg — Matsch, 
stürzte ein Flanltag in der Gegend von Waneze 
ab. Der Fü ter und 4 Helfende kamen ume Leben. 

Englische Induſlrlktelſe veranllalten auf eine: 
ſpe ziell hierzu erbauten Schiffe von 29,000 Ton 
eine fchwinmende stellung, die die Hafen 
ganzen Welt beſuchen oll. * 
Un Vord des amectanifihen Schiffen „Shefrr* 
te zu kinem Kampfe zwiſchen der Fe - 


und weinen Beſaßung. Die Polizei fiele 
Drdunng wieder her. 00 Malroſen ſtud Senne 
worden. h 


1 


Telegramme. 


Kontelbutlon in Gruſten. N 

Genf, 6. September I Das gruſtaf 0 
Yreſſedſtte beſtäligt die Nachricht, daß die Soſufet“ 
Meglerung geuſiuiſchen Bepölketung 86 
Koutribullon in der Höhe von 5 Milliarde Notz 
auferlegt hal, 1 


Lodzer Börse. 


Loda, den 7. Söpeimber 1921. 


dee 


Gezahit Gefordert Ahschlüsk 
Deutsoho Mark 2 har 42.— . — —.— 
” Schecks 4250 1.5 — s 
Verolnigto Staaten Dol- = 
lars ſu bar 3000.— Pe 
2 „ + Schecks 3: 4050. — 
Franzd. Frank in bar —. — — 
zu Schecks Kb 518.—— —— 
Engl. Pfü, in bar 1400 14250— —— 
in Schecks 13800— 18850. — —.— 
Oestr. Kr. id unt —.— —— — 
in Schecks 810.— BU — 
Tscholt. Kr, In bar 40.— —0— — 
50% Lodzor Plandbrlefe 217. 22. — 
4 % Lodz. Plandbriefe 200. 212.— —.— 
0% Obligallonen der 
St Lodz 80.— 83.— —.— 
— 


Warschauer Börse. 


Notierungen vom 7, September (Pat; 
wait, 


0% Anl. d. St. Warschau 1915/10. . - 
6% Anl. d. St. Warsoh, 1917 für Mk. 
4½% Plandbr. d. Bodoukrod.-Ges. 
47% % Anl. der Stadt Warschau „ .— 

1. Uk. 100 —.—. 
33 „4820-47 


4 
% Auf. 4. SL Warschau, 


Boten und in den iſchen auftrelenden Stecuſchuup⸗ | entgehen, fängt doch der Tormann non L. F. S. manns sten in 7. Mui 85%, Stk, Güplliewie Bargeld 
von Auſfmerkſamkeſt zu ſcheuken, fries das an die ile mit Cech ab, Das Tor von L. K. S. in 7 Min. 80%, Sek., Zuila lu 7 M. 80%, Sek. 5 f Verkauf Kant 
Dionatsorittel hindmip wen. aus den Sterublidern] wird andanerud belagert, und uns ver Schuß Sun , ,,, „70 3: Se DERa ze 33 2900| ZELRTEBR 
des Kephens uud der Kaffiopeja Talenden Meteoren, unſichechel der Elüemer Worms versaute es . len (eo) iu 7 im 21 ½ id ee ee eee Bio N 
wWelonders flerufhnnppenrein werden die Mowale L. K. S., daß Bein weilereh Toe fällt, Dit 1: 0, Man, lu 7 Min. 40% Stte, Pieelezuskt im Scheck. 7 10 
Ottober und Novembenfein, ug man in die Halbzeit. 8 Min. Berl 2 
l. Perbaftet Dice eis geniffte pinke]? Sn des geilen Halbpelt spielt E. K. S. mit Jo, Sunendrennen nber 2 Wunden legen ꝛ Wien. |...) 
Eipſchnh, der verſucht halte einen alſchen Tauſend⸗ dem Wind, doch kaun es den Lembergern, welche n an 2 Min 74, Set. Gaben h la a M. ee 8 
matkſchein in den Verkehr zu bringen. eine gule Verteidigung beſihen, nichis. am Beuge 7 Sele, Ayblckt in 2 Din, 7% Se. 1 N 
„ Eine lebende Fackel. un der Pe- flicken. Das Spiel worte hin und her, bis der] Ii Taudemennen ( Kan: Newlekl aud Pucapes zg. 
leltanteſlrahe Me. 40 erfolge Infolge Unbörfitige | Halblinke”wer Galle uach dem Hfillgtum der Lodzer Schnelle in 4 Mu 13 Set, Gabiyh und Ma- | Bukarasat , . 


Teit elne Benzinerptoflen, webe der Srjährige Ar- ſchleht: der Schuß wird vom Tormann fa umnfiher 
beiter Etanlölaw Pad in die Flammen gerſel und abgefangen, daß der Zenltumsſlürmer den Schuß 
Sich ſchwere Verbrennungen zuſeg. Der Arzt der mt Erfolg veibeſſern und faut das zwelle uud 
Unfallflarion Überfühete ihn dach oem Pozuandtifgen letzte Tor für feine Farben buchen kaun. Nun 
Hofpital, legt ſich E. K. S. ſcharf ins Zeug, um wenigſteus 
„ Schlaͤgerel. An der Ecke der Dluga⸗ und] das Ehrentor zu ſchleheu, do h geltagt Dies ujerem 
Bawadzla-Strape wurde vorgefleiu ein gewifler „ Meiſtei“ uicht, denn er ist den Lembergeru bel 
Joſef Ludwlezak verpillgelt. Gegen die Schulolgen, [weiten unterſenen. Dos Spiel leitele Here Dr. 
Michal Slaſinott und Genooefa Szyulawars, würde] Luffgasten (Krakau) umſichtig. A. Reer. 
zin Protokoll aufgenommen und werden fie ſich we⸗ Klafie B. „nien (Bo) — Dos 
gen öffentlicher Muheſtbzung zu veraniworsen haben. g om IX (Lemberg) 2 2 1 (8 3 ). Usſere Meifter 
. Selbſtmordverſuche. Hu der Birtonae | ser B, Klaſſe „Wal durde Sountaß zum Meiſlet⸗ 
Rraße Ne, 48 vergiftete ſich die 34 jährige beſchäf⸗ ſchaltswellſpiei nach Leinberg eingeladen. Mona) 
Kinuundloje Agnieszka Tomaszewoka. Vom Lirzt der feüh iſt die noch junge Waunſchaft zurückgelehrl. 
Bnfolftation wurde ſie uach dem Poznauskiſchen.]Troßdem man in sielem Spiel die Niederlage der 


fowafi in 4 Min. 10% Sek. 
Im Klubrennen des Warschauer Cylkliſteuver ⸗ 
eins (2 Kim.) : Folzmann iu 4 Min, 12½ Get 


„Westbank 


A 
Handelsbankin Warsch. 
Kroditbank in Warsch. 
. 1525 


Kernen in 4 Min, 12½ Sek., Widuer in 4 Min. Diskontobank in Wasch... 2475-2309 


12%, Sek., Jaſle in 4 Min 13 Sek, 
Im Diſtanzreunen über 6 Alm. ſleglen 
Hdhdmann in 9 Min. 24 ½ Sek., Chy kiewieſ lu 


9 Min. 20% Seh, Zunja i 9 Min. 24% Sek. Starachowiss, für 800 Mx. 
ſür die» | Lilpop 


Im Sahlußreunen (1200 Melet) t 
fenigen, die keine Peeiſe ertauſen Muc in 2 Min. 
2% Stk., gugeztewett in 1 Min, 12 ½ Eat 
Sarezyutlid 2 Mein. 12 ½ Sek. 

Zokliſtenwellfahrten Parls—Breſt. B. 
den Wettfahrten auf der 


“u 2yrardow,. » 


ei. 
ohliinrie- 
1190 SKiloruelee langen Prussköw x 


Slrecke kau als erster der Belgier Mottlat in 65 | Kehle ;. 


Ostrowiockor Cosellschalt. . . 1020095001000 


1 Borkoustl. .. . i180 10 


Rudzkl. 


et 60038008700 
des, der Zuckerfabriken „ 


». + 18750—10750- 19306 

5009900 — 9780 

« . 455042504325 

0» 210 -200— 70 

+", 3100-3800 
3 60000 


Holz-ındustrie 80 5 er 
Polnische Nalta 1 
Fidley + 
Jablkowskl 


2 


leßle Ehre erwleſen haben. 


OGLOSZENIE. 


Wyäsial Zaprowiantowania Miasta podaje 
do wisdomosct, i2 na ekladach przy ul. Jerzego 
n Konsisniynowskiej 89. aprzcdaje posia- 


Tee  logitymacji chlebowych 1/2 korea zie- 
anke po cone Mk. 650.— za éwlartke. 


TCouring- club. 


Sonntag, d. 11. September 1021 
im Wereinsletale an der ftilins 
klege Nr. 180 bel jeder Witterung: 


Lodz, den 6. September 1921. 


2 Belenen ke 


Dankſagung. 
Für die llebevsllen Bewelſe herzlicher Teilnahme anläßlich des Hinſcheldens unſerer unvergehlichen 


Emma Dnruey, geh. 


fagen wit hiermit unferen herzlichſten Dank. Insbeſondere banken wir Herten Paſtor Dietrich für feine troſtreichen Worte ſowie allen, die umferer lieben Verſtorbenen die 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Donnerstag, den 8. September 1921: 


Schwelueſchlachten, 


Berne md Purſtichmanz. 


Das Buffett iſt reichhaltig mit Spelſen und 
Getränken verſehen. Hier, Ba al 2 A ein 


Eine elegant ausgeführte 


komplette Einrichtung für 
ein Drogengeſchift, 


3,00 Mt. Höhe, 8 Meter Lang, beſtedend aus 
5 Teilen, 


2 compl. Einrichtungen 
für Zigarren⸗ und Tabaks⸗ Geſchäft 


geelgnet auch für . eine 
Einrichtung 2.20 Dieter laug und 8,50 Die- 
ter hoch, und eine Eine. 8,75 M- L u. 8,50 0 


zu verkaufen. 


W. Nowakowski i Synowie | 
Dosen, Pramystowa 32. 


‚Chauffeur- 


ı InhtStelung. Brzeuusta 


5 L, Heer 


Ohren ⸗ e 
trantbelten 


Inet Langbard 
Yawadska 10. 
aurildgetebrt 


auf. u. Geitleintsttmutt. | 


ſtunden v. dB, 


Frau A. Hiller 


Dipl. Masseuse 


Ist zurückgekehrt 
und bat die Prazis wie- 
der auſgdenommen Gluw- 
naſte 7. bei Miortenſen 


Jarquardmaschint 


20 712 ug UNE OF 
7355 


Bor Merk ji 
Petersburger 


Heshanlker 


Straße 8. VBeichorner. 


ern -Aehiegen 
Gehen für dame 


25 Bealan 2 Uhr nachmittaat. 
Durch Mitglieber eissgeläßete Gabe derzlich 


8 Der Doerliana. 


en 
Berionen-, Cait- und Halblal- 


Aulomoble 


volitzt itets auf Lager: 


Hanbelshans St. Belus & 69. 
obs, Al. Aasclusgft 17. Cel. 285. Sehr mngige Breite, | 


| 
Eee 


Deulſche fehl. Malente 


lür Rnaben und Mädcken 
in. Sompolno, Areis Kolo. 


Letundes Klima. Gute Erholung im Breien. Sn | ——— 
lige Aleinbahnverbinäungen über Wloclawek, 
Mieſchawa, Tomble und Koni. Scälsrheim 
unise enichtener £eitung. Die veluiſche Eptar| 
die wird werigebeub berudsichtigt, Das Yshrpros! 
pranım entipsicht dem des Looger deulſchen Sun: 


nahltms 2173 
Direktor r Filmer. 


P.CYRKOWSKA,. 


Der Unterricht hat begonnen Anmeldungen 
Werden noch täglich von „10—2 Ufr.Ailinski- 
Brahe (Widzewsaka 111) neee 
men. 27 


Welche Firma 


Lachs U. Zapfenfbnehmscine : 


1 Aüsmaſdhine 
tem Zuſtande zu Snöriszedäne beitebend 


Auch ein aus2 Sa- 
dem und verſchiedenen Mebeugehänden ca. 700 au 


Löchter - Schule 


t 
der Hiller Teilhaber jelart Hezenn, Damen ⸗ und 1 ‚alationsbürs. 8 unter . 
amtliche Manntaktur⸗ Waren für en⸗ gras und de⸗ er 29 Sr iattes zu richten *. 
Verlauf. Habe Ihönes, großes einge urtes Bes — 
ait auf Bm rate Me ber en Poſen. Off. Gutsperwalter 
ie an T. Praybylowies Pons Symarrewe- 
958 3 I: parlerte Liuts. 3107 e 10 B , 22 8e 


OGEOSZENIE. 


eee N 


idcken 


deutſch a polniſch pre 
Send, bie zu kochen und 
anisur damen werk. kann 


„W piatek du. 9 wrzsdnia @ gods. 7 1 
wiees, odbedzie aig w iokalu Towarsystws Kre- 
LOCH: przy al, P. —— 


Klage Po Poisk. Towarz. 9 

w eelu wyboru delegatöw ve Waine 
Zgromadzenie PICK w Warzauie, ‚odbys zig 
N W dn. 16 . b. r. 1 

prawo wejscia sinäy kwit a eplaconej 
siinäkt ezlonks rzecaywistego. 

Ze wıgiedu ns wasnod6 aprawy upraass 

ele p. P. erlonköw o lieane praybysie.* 


orskiej 21. 


Für eine Witwe! 


Murter unmünbiser Rinder, A enhtenenswürdig. wird 
Hr ia. mir 


irarub meh 

San, I, e dad dal 1 120 
utereffunten werden 

When ommisvereid # va K Pate 10 . Aae en 


Junger Mann 


zung der poln, und deutſchen 
Sprache in Wort und weist mädtig, ſucht irgend 
eine Beschäftigung im Lager. Kontor ete. Gefl. An⸗ 
teüge unter Fleſßzia“ an die Erb. 58. Blattes erb. 


Deilinateur 


(Mebereitahmann). Spe, ee lür Tücher u Stück 
waren auch in Uaumwoll-Zuntweberei dewandert. 
ſucht Stellung, Of. Iub „ Deſſiaateur an die (xp. 
de. Blattes erbeien. 4234 


Stenotypistka 


z prakiyka biurows, tors ide jerykami polskim 
1 niemisckim w movie i piämie, stenografuje w tychte 
jgrykach oras pisze blegle na maszyule, poszukuje 
posady. Oferty do adm. . Neue Loda Zeit *sub 


Buchhalter Korreipondent. 


(Cheſſt) 
der polniſchen ſowſe deulſchen Sprache mächtig. 
gewandt im Umgang mit Kundſchaft. wird von 
einer größeren Tertilfabrik am Plage geſucht. — 


| 


Steno“ 


| 


gr Leitung von Montagen, vertraut mit techniſchen 
Jeichnungen. findet ſpiert Stellung in einem ie 


Unkellung 
aber mas meters Nate Ade. 
— — — bier und im Austande tts. Gute, 15 
:tezongen weten aa Dienken. Heft. OM. unter. 
rene DB. Mia Its. 


Dameniihneideriumen 


and 


Bücker 


Scheiſtliche Off. an d. Erp. unter Chiffre L. M.“ 


i en, 
en 


fd melden, Atatielnerſts. 


Statzilägel | 


braun, wlart günftig am 
verkaufen dei R. Hopfe, 
— v. 0 — 7 nach. 


de | 


verkaufen. 
" 5 


Tüchuige 


Eiſendreher, 
Tiſchler und 


215 Fa Alden für 
211 irre 
562 3 lage 


aaa 


maf@ine” In d. . h 


kaut 


175 Stellung in L. 
iſcher's Buchhandlung. 
Pettikauerſtr. 47. 


} 
| 


ale 
Ne 13 
de 


e 


ben Brei 
ei an ln a | 
1, Wing. 2. (8. linie, 


master. 


E A 


September pünkllich 8%, 
Um vollzähliges 


Juckſon, 


Poder 
Sing ⸗Stunden. 


1. Probe- Sslangttunae Sonnabend, den 10. Sept. 2. Probe Ge« 
Sella Mittwoch, den 14. und 3. Geſangſtunde Sonnabend, den 17. 


eſangber. 


48. 


Männerg 


W 
Beginn 


Uhr abends. 
Erſcheinen der Herten Sänger bii 


er Doritand, 


des 
Anfang 7 Uer Abend: 
Sonnabend nach 


dapellmeiſters H. 


Restaurant Hofel ‚Manteufiel‘, 


Sonnabend und Sonntag großes 


GARTEN- KONZERT 


ausgeführt von der Schelblerſchen Mufikkappelie unter der Leitung 


jeren A. Thonfeld. — Auserlefenes Programm. 
s. Eintritt 100 Mark. Erſtal. Reſtaüratlon. 
dem Konzert Tanzvergnüg on im weißen 


Saale bis früh morgens. 


Hochachtungsvoll 
W. DASZKIEWICZ, 


Geſucht wird 


Glefitomontent 


— — — 
a 
en 
g von Kolectormotoren. fectirt wird auf erſte Fach⸗ 
le, Frau Gar on Sieden me alf Jengnisabjerften 5 iprüen andie Cr. 
1 eintührtgen Kinde der Neuen Lodzer Zeitung unter M. 4237 
155 W a Spesialarst Fur ren ſuchen wie; einen em 
Wagozin, Weteitauee 12. tabreneu 
eee x. b. PRYBULSKI Obermeilter 


8755 Haar- veueriſchen 

Vene e 
(Männerſchwäche 

den W u. 48 f. C5 für abe 

vawadzka- Straße 1. 


2 füchtige 


kr Rarrberſtüble in einer 
N Me Ant ſolort 
— . 5 


en 1 aller 


45 8 


fa 


Ger 


rein wollene, hne Warhen 


Schale, Strümpfe 
„i reh Une 
Petorslige & Bameiko 


Jungs, ii 
Mr a 2 8 5 4 5 825 


äh 
Fre 


18 
lamrat. 8. 


eu. 


Ein kleines 
Holzhaus 
Bestehend aus 3 Zunmern 
adrei 9 7 u verkan⸗ 
ſen. ere 

wer 
. 
12 Uhr vorn. 


8. Tram- 
anker. 6— 


an der Roklelnerſtr tau- 
& um auf edenjolche im 

nirum jagt die 
Sep. v5. Blattes. 


Junges 


Fdulei 


icht Stellung als 74 


werden geſucht dei S. Noſenderg, Nomomiejska- 


Mir. groß zu verpachten. Näberes. zu erfahren 
Autieuüur- 38, beim Wirt- dis 


Straße Nr. 31 


eb, 


u 

15 Hausfrau. Gefl. O 
Vausſtüge an die 
s. Blat etdeinn 


1 


cl Tep 


Kaufe 


pie, 


Gnrderaien. 
teile. Bana- 
dokta 1 jeinreich, ‚Im 
Laden Ecke Dluga. 4268 


kite Färbermeister 


für Strang, Baumwolle 
und Wolle für Lobnfär⸗ 


Nu Bein, 
le nn 
able gute. 


beret geſucht. Auge bote 
unter K. an die Era. 
15 Blattes 4 


1 Rerer Berszumi 


' Jeunen- und vederiſge 
MT e dei Frauen. 
sirikaueriir. 121. 


88 ® 
uub 4.8 Sormios 


N 


45 


Mär die Nachtſchicht. Meldung Puſta 0. 


einen Meitter für Weiſerei und Iwirnerel, 
einen Meiſter 
leb. Heat vert. Cat Barbie . 15 


Sportpla elenenhoi. 


Sonnabend, den 10. Sentember 5 Uhr nachm. 


ad Bettipiel 
‚Kielce =hödz 


U An beg. Zz. u. T.-Uxx. © 


Zapler prayjmuje 
5 mu. 
potudnin. 


are 


a ed e nt sintas erde 


u. 72 last und Mevploe: Bevor 
eta rtikel aue Ae ne 5 
B 


Ein durchaus tüchtiger, fachkundiger 


3 


gm iolortigen Antritt . Fürveret 
Scheller, Allinshiege 


1a u 


Jabre demnüchſt nach 


hemnit 


Uebernehme. Yejteltummen. auf Wadeln, ‚Slatinem m. 
@rfahteile für Steidkewei-, Wirkerei- und Spin« 


nereibedari. m. Binszi. Fi. Biaszkowskl Led Pans, 


gotat wit elettrither Kraft 


Strebfainer junger Kaufmann möchte fich an 
rem Fabetkations-Unterneymen betei! 
ig elwas Kapltal und £ mit elektr. 


eint 


eraft a 


Verfügung Angebole ſub „F. 3° an dis „N. 


